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Die türkische Finanzlage .
Konstantinopel , 5. Juli . Die Kammer begann gestern in An --

Wesenheit sämtlicher Mitglieder des Kabinetts die Beratung des
Budgets . Der Finanzminister Dschavid Bey erstattete ein eingehendes
Finanzerpoji . Der Minister erklärte , dag es dem jungtürtijchen
Kabinett gelungen sei, trotzdem das voraufgegangene Kabinett kein
^ •u> auftreiben konnte , Geld zu finden . Die Wiedereinnähme von
Adrianopel habe den Europäern wieder Vertrauen zu der Türkei
einflößt .

Sodann beschäftigte sich der Finanzminister mit der in Paris
abgeschlossenen großen Anleihe , für welche die Türkei Frankreich
würde ewig erkenntlich sein müssen . Eingehend besprach der Minister
sodann die wirtschaftlichen Verhandlungen mit Frankreich , wobei er
einig « bisher unbekannte Einzelheiten anführte , so die Zustimmung
Frankreichs zur Einführung von Abgaben auf Konsum von Kolonial
waren , die Entsendung von Delegierten nach Konstantinopel , welche
die Aufgabe haben sollen , einerseits den auf die Rechtsprechung be-
iiüglichen Teil der Kapitulationen abzuändern und andererseits auf
Grundlage des internationalen Rechtes einen Handelsvertrag mit der
Türkei abzuschließen . Bei der Aufzahlung der Frankreich gewährten
Eisenbahntonzessionen hob der Minister hervor, , daß die Eisenbahn -
Gesellschaft für die Linie Smyrna - Kassaba das Vorrecht für die Zweig -
knie erhielt , welche Sama - Panderma mit Brussa verbindet , und daß
der Gesellschaft für die syrische Eisenbahn das Vorrecht für die Li » >e
von Homs - Messopotamien eingeräumt wurde .

Der Minister erwähnte sodann das sranzösisch-deutsche Ueberein -
tornmen bezüglich der Bagdadbahn und sagte , die Franzosen , die auf
die Beteiligung an diesem Unternehmen verzichteten , erhalten als
Gegenwert für ihre Bagöadbahnobligationen Titres im Betrag von
jj Millionen Pfnnd Sterling , die den zweiten Abschnitt der mit
deutschen und österreichischen sowie ungarischen Banken abgeschlossenen
türkischen Anleihe darstellen . Somit gäbe es leine schwebende Frage
Zwischen der Türkei und Frankreich .

Das tiirkisch- französische Abkommen sei von außerordentlich poli -
" scher Bedeutung , da Frankreich die Verpflichtung übernommen hat ,

der Pariser Börse künftig türkische Anleihen , die für öffentliche
Arbeiten , für die Ausgestaltung des Armee - und Marinematerials
gestimmt und deren Erfordernis im Laufe der nächsten 10 Jahre auf
«231 Millionen geschätzt wird , zur Konvertierung zuzulassen .

Dschawid Bey kam dann auf die Frage der Petroleum -
^ lder zu sprechen . Er erinnerte daran , daß unter dem früheren
« ultan die Konzession zur Ausbeutung der Petroleumfelder in
Mesopotamien der Zivilliste eingeräumt worden sei , die ihrerseits
dieses Recht der Deutschen Bant abgetreten habe . Diese habe jedoch
»an der Konzession keinen Gebrauch gemacht . Infolge des Abkom -
wens der Deutschen Bank mit der Anglo Persian Oil Company wür¬
den die Petroleumfeldex in Mesopotamien einer neuen Gruppe abge¬
beten werden , an der ottomanische Staatsbürger oder die türkische

X Regierung beteiligt sein würden . An der Schiffahrt auf dem Schatt -
«l -Arab und Euphrat , welch ' letzterer bis Meskene schiffbar gemacht
werden solle , von wo eine Eisenbahnlinie bis Alexandrette werde
Sehen können , werde die Türkei mit zwanzig Prozent beteiligt sein .
England sei seine Eisenbahnkonzession Smyrna —Aidin verlängert
worden .

In Erörterung der deutsch- türkischen Verhandlungen führte de,
Minister aus : Die schwierigste Frage sei die der Bagdad bahn .
Im Laufe der Verhandlungen , die seit sechs Monaten dauerten , habe
d>e Pforte im Prinzip der Konvertierung der vierprozentigen Obli -
Sationen der Bagdadbahn in fünf prozentige zugestimmt : die Einzel¬

heiten seien noch Gegenstand von Verhandlungen . Die Pforte Hab«
.dagegen die Herabsetzung der ursprünglich mit 270 000 Francs pro
Kilometer festgesetzten Baukosten verlangt . Nach langen VerHand
lungen sei es gelungen , die Baukosten auf 225 000 Francs herabzu¬
setzen . Es erübrige sich noch, den Emissionskurs der künftigen An -
leihe der Bagdadbahn festzusetzen. Der Direktor da Deutschen Bank
habe hierüber in Berlin mit den dortigen Finanzkreisen beraten und
er hoffe , daß nach seiner Rückkehr alles geregelt sein werde . Der
Minister erörterte hierauf die Zweiglinien , die deutschen Konzessio-
nären eingeräumt werden sollen . Dschavid Bey gab weiter Auf -
schluß über die russisch- türkischen Verhandlungen , deren Abschluß
die Vereinbarung mit den Mächten krönen soll . Gegen gewisse
Vorteile habe Rußland seine Zustimmung gegeben , zum Teil auf sein
ausschließliches Vorrecht zu verzichten , das es 1900 bezüglich des
Baues von Eisenbahnen vom Schwarzen Meere aus erlangt habe .
Dank d*m Verzichte Ruhlands , der mit der Unterstützung Frankreich
erzielt worden sei . sei es möglich gewesen , Konzessionen für sranzö
fische Eisenbahnlinien am Schwarzen Meere zu reservieren . Der end -
gültige Abschluß des türkisch - russtschen Abkommens hänge von den
Verhandlungen zwischen der Türkei und Deutschland ab . Da diese
noch fortdauerten , sei er , der Minister , nicht in der Lage , sich näher
darüber zu äußern ; er müsse jedoch auf jeden Fall den guten Willen
Rußlands anerkennen .

Alle diese Vereinbarungen würden die Beziehungen der Türkei
zu den Mächten befestigen . Dank der Inangriffnahme dieser Ver
Handlungen sei es möglich gewesen , die Unterstützung der Mächte
in der Frage der Zugehörigkeit Sldrianopels sowie in anderen Fra -

gen zu erlangen . Die Erhaltung der Integrität der Türkei sei hier -
mit zu einem Faktor der europäischen Politik geworden . Der Mini -

ster schloß, indem er auf das Verhalten Frankreichs nach 1871 hin -
wies und die ottomanische Nation aufforderte , mit Eifer und Selbst .

'Verleugnung zu arbeiten , denn nur auf diese Weise werde sie Herrin
ihrer Geschicke werden und die jetzt dem fremden Kapital eingeräum -
te „ Unternehmungen wieder an sich nehmen können .

Der Schluß der Rede des Finanzministers machte «ruf die Kammer
tiefen Eindrucke .

(Telegramm .)

= Pera , 6 . Juli . Finanzminister Djavid Bey reiste
unmittelbar nach Annahme des Budgets in der türkischen
Kammer nach Berlin ab . angeblich zum Abschluß der deutsch-
türkischen Verhandlungen .

Kaiser Franz Josefs Trauer -Erlasse .
- Wien , 5 . Juli . Kaiser Franz Joses hat an den österreichischen

Ministerpräsidenten Graf Stürgkh und den ungarischen Kabinettsches
Graf Tisza und an den gemeinsamen Finanzminister von Bilinski ,
als oberste Verwaltungsbehörde von Bosnien , das folgende Hand «
schreiben gerichtet :

„Tieferschüttert stehe ich unter dem Eindruck der unseligen Tat ,
die meinen innigstgeliebten Neffen mitten aus seinem ernster Pflicht -
crfüllung geweihten Wirken an der Seite seiner hochherzigen , in der
Stunde der Gefahr treu bei ihm ausharrenden Gemahlin dahingerafft
und mich und mein Haus in schmerzlichste Trauer versetzt hat . Wenn
mir in diesem herben Leid ein Trost werden kann , so sind es die
ungezählten Beweise warmer Zuneigung und aufrichtigen Mit -
fühlens , die mir in den eben verflossenen Tagen aus allen Kreisen
der Bevölkerung zugekommen sind . Eine verbrecherische Hand hat
mich des lieben Anverwandten und treuen Mitarbeiters , hat schütz-
bedürftige , dem zartesten Alter kaum entwachsene Kinder all dessen,
was ihnen auf Erden teuer war , beraubt und namenloses Weh auf
ihr unschuldiges Haupt gehäuft .

„Der Wahnwitz einer kleinen Schar Irregeleiteter vermag jedoch
nicht an den geheiligten Banden zu rütteln , die mich und meine
Völker umschlingen . Er reicht nicht heran an die Gefühle inniger
Liebe , die mir und dem angestammten Herrscherhause aus allen
Teilen der Monarchie aufs neue in so rührender Weise kundgegeben
wurden . Sechseinhalb Jahrzehnte habe ich mit meinen Völkern Leid
and Freud geteilt , auch in den schwersten Stunden stets eingedenk
meiner erhabenen Pflichten der Verantwortung der Geschicke von
Millionen , für die ich dem Allmächtigen Rechenschaft schulde . Die
neue schmerzliche Prüfung , die Gottes unerforschlicher Ratschluß Uber
mich und die Meinen verhängt , wird in mir den Vorsatz stärken , auf
dem als recht erkannten Wlge bis zum letzten Atemzug auszuharren ,
zum Wohle meiner Völker , und wenn ich dereinst das Unterpfand
ihrer Liebe als kostbarstes Vermächtnis meinem Nachsolger hinter -
lassen kann , so wird dies der schönste Lohn meiner väterlichen Für -
sorge sein .

„Ich beauftrage Sic , allen , die in diesen kummervollen Tagen in
bewährter Treue und Ergebenheit sich um meinen Thron geschart
haben , meinen tiefempfundenen Dank kundzutun .

Wien , am 4 . Juli 1914 . Franz Joses ."

Der Kaiser erließ gestern den folgenden Armee - und Flot¬
te n b e f e h l :

„Seine Kaiserliche und Königliche Hoheit der General der Ka -
aallerie und Admiral Erzherzog Franz Ferdinand , Generalinspekteur
der gesamten bewaffneten Macht , ist einem verabscheuungswürdigen
Attentat auf sein Leben erlegen u.sd mit tiefgefühlter Trauer beklage
ich im Vftein mit meiner gesagten bewaffneten Macht den Ver -
ewigten , dessen letzte Tätigkeit noch der Erfüllung der ihm teuren
militärischen Pflicht gegolten hat . Seine letzte Vefehlskundgedmig
richtete sich an die braven Truppen , die in Bosnien und der Herzegs -
wina treu und freudig nach vollster Tüchtigkeit streben .

„So hoch die Stelle war , die ich dem Dahingeschiedenen in meiner
Wehrmacht zu Lande und zur See eingeräumt habe , so hoch war auch
seine Auffassung der übernommenen Ausgab «. Mitten aus schaffens -
frohem Wirken wurde er uns entrissen . Wir beugen uns in Demut
dem unersorschlichen Willen des Allmächtigen , der ein unermeßliches
Opser von mir , meiner Wehrmacht und dem Vaterlande gefordert hat .
Dennoch entsage ich nicht der Hossnung auf eine gedeihliche Zukunft ,
überzeugt , daß in aller Bedrängnis , von der wir heimgesucht werden
mögen , die Monarchie in der todesmutigen Hingebung der in ihrer
Berufstreue unerschütterlichen Wehrmacht Oesterreich - Ungarns ihren
sichern Hort finden wird .

"

Die Zustände in Serajewo .
— Serajewo , 4 . Juli . Budapester Nachrichten von hier zusolge

werden in Serajewo jetzt alle össentlichen Gebäude , besonders Ec -
fiingnisse militärisch scharf bewacht , da man Attentate befürchtet .
Ganz besondere Vorsichtsmaßregeln waren für das heute in Serajewo
abgehaltene Requiem getroffen worden . Die Kirche und die umlie -
genden Straßen waren militärisch besetzt, weil der zelebrierende
Propst ein anonymes Schreiben erhielt , in dem ein Anschlag auf die
Kirche angedroht wird .

Die Ausweisungen aus Bosnien , so wird der „Franks . Ztg .
" wei -

ter gemeldet , nehmen immer größere Dimensionen an . Bisher sind
bereits mehrere hundert Personen ausgewiesen worden . Heute
wurde in Eorasda der Pope Lazo Kozonitsch , der das Attentat ver -
herrlichte , in Fronso die Studenten Alexander Sztaritsch und Baso
Csubrilovitsch als Mitwisser des Attentats verhastet .

Die Verfügungen des Ausnahmezustandes werden in Serajewo in
strengster Weise gehandhabt . Die Bevölkerung ist nur wenig aus
den Straßen sichtbar . Man sieht zumeist nur Soldaten . Die ver -

Die Liebe der drei Kirch lein.
Roman von E . Stieler -Marshall .

(Copyright 1914 by Grethleiri & Co . G . m . b . H . Leipzig .)
(72. Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

19 .
Die Schimmelreiterin ritt durch den Morgenwald . Es

^ ch nach Herbst . Das ist ein wundervoll würziger Duft im
-Dalde , wenn die Blätter in leuchtenden Farben auf den Tod
harten , wenn die Hagebutten in blanken roten Röcklein am
^ rnbusch glänzen und Vrombeerranken purpurn über den

^ aldboden klettern . Sacht und sich drehend tanzt goldenes
< aub sterbend aus schlanken Birkenwipfeln nieder weißes
!?espinnst fliegt wie ein Geheimnis durch die Luft und schmiegt

an , wo es ein Plätzchen findet , bleibt im goldschimmernden
^ aar der Schimmelreiterin hängen , streicht seltsam über ihr
^ flchl, imß sie erschauert .

Altweibersommer !
Nein , Gott sei Dank ! Frau Alix wirft den Kopf in den

Nacken .
». .. Jung — jung — jung ist sie noch kraftvoll und heiß" urmt das Blut in ihren Adern sie treibt das herrliche ,^ iße Tier , tänzelnden Schrittes eilt es über den Waldboden
Und wiehert in fröhlichem Mut .

„Möve , meine Möve ! Glückliches Tier ! Jauchze du nur
« ne Lust hinaus ! Meine weiße Freundin !

'
Weißt du noch,

\e wir im jungen Mai hier geritten sind , weißt du noch ,
love ? Und just hier ist es gewesen "

Sic kamen vom Hochwald herunter auf eine Waldblöße .

Rechts unten lag das Tal , begrenzt von herbstlich bunten Hü -
xeln , geschlossen durch die graue Stadt mit ihren Türmen .

Links säumte ehrwürdiger Buchenwald den grasüberspon »
nenen Pfad .

Ein sonniges Lächeln ging über das Gesicht der blonden
Frau . Der lichte , hellgrüne Maimorgen wie hatte sie
in die Welt gejauchzt und dort am Waldrand hatten
Zwei gestanden und sie angestaunt wi ^ in Märchen , ein Mann
und ein Mädchenkind

„Hier ist das gewesen — ja hier —" sie sagte es mit leiser ,
lieblicher Stimme — „Maienerinnerung "

Konnten Bäume hören und reden ? ?
„Maienerinnerung —" klang es zurück und ein La¬

chen tönte — frohlockend und warm vom Waldabhang
sprang einer hernieder und faßte in den bellen Lederzaum —

Große dunkle Augen blickten zu ihr auf .
„Waldkönigin ! Bist du wieder im Land ?"
Es war Frau Alix , als wäre sie fern aller Wirklichkeit .

Als wäre sie Waldkönigin und nichts anderes mehr —

„Grüß Gott , Willi Kirchlein !" sagte sie leise und tändelnd .
„Waldkönigin — ich Hab' mich gesehnt — gesehnt 1

Hab ' immer und immer an Dich gedacht . — Du bist die Him -
melskönigin — Du bist von dieser Erde nicht .

"

Ganz ließ sie sich vom Märchen einspinnen , die stolze, kühle
Frau Alix . Sie ließ die Hände vom Zügel , und Kirchlein
führte das Pferd — säumig schritt Möve zu Tale .

„Frau Alix , sollen wir uns meiden ? "

Tiefgründig sah sie ihn an .
„Ich kann es nicht mehr . Du , Willi Kirchlein , nur Du !"

„Und darf ich Dich frei bitten , Alix ? "

Sie neigte das Haupt .
„ Ich selbst will es tun , Willi Kirchlein ."

„Ich bin arm , Waldkönigin eng und klein ist mein
Haus —"

„Dein Haus soll meine Welt sein ."
Sie kamen an die Grenzen des Waldes . Da glitt Frau

Alix aus dem Sattel und legte die weißen Hände auf Kirchleins
Schultern und bot ihm den stolzen , unentweihten Mund . Er
küßte sie wie ein Bruder die Schwester .

„Noch bist Du nicht frei . Du meine blonde Frau . Werde
es bald !"

So trennten sie sich .
Und kamen jeder für sich in die Stadt . Und erfuhren jeder

für sich , daß die Welt nicht still gestanden hatte , weil sie im
Walde ein Märchen erlebten .

Als der Professor sein Haus betrat und hinaufging nach
seiner Wohnung , da stand jemand oben an der Treppe , ein
kleines zierliches Mädel mit einer hellblonden Flechtenkrone ,
die wie ein Heiligenschein war mit vergißmeinnichtblauen
Augen . Die blickten in einer irren tödlichen Angst
zu Kirchlein auf . Zwei eiskalte zitternde Hände faßten nach
seiner Rechten .

„Ist es wahr , Herr Professor — ist es wahr , was sie alle
sagen ? Bei Mutter im Laden ? Das kann doch nicht sein ? "

Was denn kleine Marta ?"

„Daß er daß er ein Dieb ist oder noch
schlimmer als ein Dieb ? "

„Ja was denn , wer denn ? " fragte Kirchlein . Und wie
er die Frage aussprach , wußte er auch schon in jähem Schrecken
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höre der Verhasteten werden von 7 Untersuchungsrichtern vor <

genommen .
Im Zusammenhang mit den Vorgängen in Serajewo erfolgten

in Finm und Susak bisher achtzehn Verhaftungen , darunter die des
früheren Marineunterofsiziers Fujo Marian , sowie zahlreiche Aus -

Weisungen von Serben .
Die Pregzenfur wird überaus streng gehandhabt . Keine Notiz

über die Untersuchung wird durchgelassen und auch Stimmen aus -

märtiger Blätter führen zur Beschlagnahme . Alle hiesigen Blätter ,
ohne Ausnahme , verfielen heute der Konfiskation .

Am Donnerstag früh wurde in Vosnifch - Dubia ein weiterer
Teilnehmer an dem Bombenanschlag , Waso Tschubrilowitsch , oerhas -
tet , den Crabesch im Laufe der Untersuchung verraten hatte .

Der Reis ul Ulema äußerte sich über das Attentat und erklärte ,
daß ein Moslem nie einer solchen Tat fähig gewesen wäre , weil ihm
durch Sieligionsgebot die Achtung vor dem Herrscherhaus in Fleisch
und Blut übergegangen sei, aber Reis ul Ulema wies darauf hin , daß
das furchtbare Ereignis und gewisse Erscheinungen im Lande den
matzgebenden Faktoren als Fingerzeig dienen sollten , das bisherige
System von Grund aus zu ändern . Er habe wiederholt seine Meinung
schon dahin geäußert und auf die verhängnisvollen Konsequenzen für
Land und Staat aufmerksam gemacht . Es sei nicht zu spät , Wandel
zu schaffen und den Weg einzuschlagen , der jene Elemente zufrieden -
stelle , auf denen der Staat sorglos seine Zukunft und sein Gedeihen
cnfbauen könnte , wobei man bei den Mohammedanern begeisterte
Helfer finden werde . Der Ulema erließ auch an die mohammedanische
Geistlichkeit ein Zirkular , in dem er alle und namentlich die Muftis
auffordert , darauf zu achten , daß sich keine Ausschreitungen und
ungesetzlichen Teten ereignen .

Nach der Militärischen Rundschau hat der Armee -Inspekteur in
Serajewo verfügt , daß alle Erntebeurlaubungen im 13 . und 16.
Armeekorps (Bosnien , Herzegowina und Dalmatien ) und auch die
Offiziersbenrlaubungen rückgängig zu machen sind und das Generale
und Truppentommandanten auf ihren Posten zu verbleiben haben .

Die aus Serajewo kommenden Meldungen über eine Berfchlim -
merung im Befinden des Oberstleutnants Merizzi sind unzutreffend .
Merizzi dürfte binnen kurzem das Spital verlassen .

* »

kg . Wien . 6 . Juli . (Privatmeldung .) Die Borgänge
in Serajewo gestalten sich , wie die Presse übereinstimmend
zugibt , immer bedenklicher . Nunmehr ist auch für die K . K .
Post und Telegraphie der Reichslande Bosnien und Herzego¬
wina die Zensur eingeführt . Die Einfuhr von serbischen Zei -
tungen ist auf Grund der Ausnahmebestimmungen bis auf
weiteres ganz verboten . Die Landesregierung in Bosnien
hat während der Dauer des Standrechts für alle Reisen nach
dem Ausland den Pahzwang eingeführt , der an der serbischen
Grenze rigoros gehandhabt wird . — In Bosnien wurden
bei der letzten Volkszählung 23 000 serbische Untertanen ge¬
zählt .
1 BS

Dadische Chronik .
: : Karlsruhe , 6 . Juli . Auf 1 . Juli ds . Js . ist ii¥ Mann¬

heim und Karlsruhe je eine weitere Hochbaubahnmeisterei
errichtet worden . Die weiteren Hochbaubahnmeistereien er -
halten die Bezeichnung Mannheim HI und Karlsruhe III
und werden den Bauinspektionen Mannheim I bezw . Karls -

ruhe I unterstellt .
) »( Karlsruhe . 6 . Juli . Der Kurs für Bareinzahlungen

in das badische Staatsschuldbuch auf 4% ige Buchschulden be¬

trägt bis auf weiteres 97,80 Mk . für 100 Mark Vuchschuld.
) ( Mannheim . 6 . Juli . Die Einwohnerzahl Mannheims

betrug am Ende Mai 226 147.
ch- Kehl , 6 . Juli . Zu einer hiesigen Arbeiterfamilie kam

eine junge Dame und übergab ein kleines Kind gegen monat -

liche Vergütung . Die Dame sagte den Pflegern , sie wohne in

. einem hiesigen Hotel ; am Tage darauf wurde aber festgestellt ,
dah die Dame vollständig unbekannt war . Vermutlich hat man
es mit einer Kindesaussetzung zu tun .

/X Offenburg , 5. Juli . Einen schlechten Spatz leisteten sich
einige Altenheimer Einwohner , die einen 28 Jahre alten
betrunkenen Zimmermann aus Uebermut prügelten und ihn
dann am Boden hilflos liegen liehen . Der Ueberfallene wurde
am anderen Tage tot aufgefunden . Das hiesige Landgericht
verurteilte die beiden Hauptübeltäter zu je einem Jahr Ge »

fängnis .
( ) Lahr , 6 . Juli . Die Abiturientenpriifnng am hiesigen

Gymnasium bestanden sämtliche 16 Schüler der Oberprima .
Y Ottenheim ( A . Lahr ) . 6 . Juli . Rheinarbeiter zogen

an der hiesigen Schiffbrücke die Leiche eines etwa 12 Jahre
alten Knaben aus dem Wasser . Am Hals war ein Strick

befestigt . Die Verwesung war schon stark vorgeschritten , da -

her konnte nicht festgestellt werden , ob der Tod des Knaben

die Antwort darauf , erlebte einen Augenblick der Hellseherei ,
Klarheit und Wahrheit .

„Sie sprechen von einer Million — — und daß Herr
Merkel nun arm wird , und daß er es nicht überleben kann -

und teden von Zuchthaus und ich ! "

Das war ein Verzweiflungsschrei : ich ! Ein schauriges
Bekenntnis , eine wilde Selbstanklage .

„Es ist wahr , armes Kind !" erwiderte Kirchlein schwer.

„Ich weitz es am besten . Gott sei uns gnädig !"

Er eilte die Treppe wieder hinab , stürmte zur Stadt . Ge»

witzheit muhte er haben .
Das Martakind hielt sich am Treppengeländer fest, tau *

melte , sank in die Knie . Nur einen Augenblick ! Sie weinte

auch nicht . Sie richtete sich wieder auf und ging lang -

som — langsam die Treppe hinab .

Drüben in der Villa empfingen der Reitknecht und Gustav
die heimkehrende Schimmelreiterin . Alix sah an ihren Gesich¬
tern , datz etwas Schlimmes geschehen war .

„Was ist , Gustav ? Sagen Sie ruhig !"

„Der gnädige Herr ist krank vom Kontor nach Hause ge-

bracht worden "
, sagte der Diener in der tiefen , teilnahmt

vollen Achtung , die ein schweres Schicksal den meisten Menschen
einflöht .

„Schwer krank ? Ist er verunglückt ? Wie kam das so

plötzlich ?"

„Ein Schlaganfall in Folge großer Aufregung , gnädigste
Frau . Das andere der gnädigsten Frau mitzuteilen , darf ich
mir nicht erlauben .

"

Alix flog schon die Treppe empor und eilte in das Zimmer
ihres Gatten . Da lag er , hilflos , lahm , mit lallender Zunge —

sadilche treffe .

auf gewaltsame Einwirkung zurückzuführen ist . Der Her -
kunftsort des Knaben ist unbekannt .

O Aus dem Kaiferstuhl , 6 . Juli . An verschiedenen Stellen
des Kaiserstuhl wurde in Rebstücken in auffallender Stärke die
Blattfallkrankheit in ihrem Anflkngsstadium festgestellt .

ü > Frciburg , 6 . Juli . Die Milchhändler Hubert Steinle
Eheleute hier feierten am Samstag das Fest der goldenen
Hochzeit. Der Stadtrat hat dem Jubelpaare unter Ueber .
«-eichung eines Geldgeschenkes seine Glückwünsche ausgesprochen .

Y Freiburg , 6 . Juli . Auf dem Vertretertag des Verbandes
Süddeutscher Küfermeister , der kürzlich in Leonberg (Württ .)
stattfand , wurde Freiburg als nächster Tagungsort bestimmt .

Y Oferdingen (A . Bonndorf ) , 6 . Juli . Hier ertrank ein
drei Jahre altes Kind des Landwirts Weckerle.

G Villingen , 6. Juli . Wie das Kgl . Kriegsministerium in
Berlin mitteilt , sind die Arbeiten zum Kasernenneubau in
Villingen für die Mannschaftsgebäude und zum Familienhaus
den hiesigen Baugewerbetreibenden übertragen worden . —

Auch die Donaueschinger Kasernenbauten wurden einheimische »
Meistern übertragen .

I) . Konstanz , 5 . Juli . Der 15 Jahre alte Fabrikarbeiter
Karl Ehinger von Singen hatte die Scheune des Strahen -
warts Knoblauch angezündet ; dem Feuer fielen 3 Häuser
zum Opfer , darunter auch dasjenige seiner Mutter . Der ent -
standene Schaden betrug 23 000 Mark . Der junge Brand -
stifter hatte sich gestern vor der hiesigen Strafkammer zu ver -
antworten . Das Gericht verurteilte ihn zu 1 Jahre Eefiing -
nis abzüglich 8 Wochen Untersuchungshaft .

Stenerkraft und Konfession .
= Karlsruhe , 6. Juli . Nach dem statistischen Jahrbuch für

das Grohherzogtum Baden für 1913 haben im gesamten an
Staatssteuern bezahlt pro 1913 : 1 . die Römisch -Katholischen
mit rund 2 818100 000 Mark Steuerwerten und Einkommen -
steuersätzen rund 10 300 000 Mark oder bei einer Gesamtzahl
von 1270 774 Köpfen (nach dem Stand auf 1 . Dezember 1910)
pro Kopf 8 .10 Mark ; 2 . die der Landeskirche angehörenden
Evangelischen mit rund 3 491 000 000 Mark Steuerwerten rund
13 800 000 Mark oder bei einer Gesamtzahl von 821 236 Köpfen
pro Kopf 10 .68 Mark ; die Israeliten mit 625 500 000 Mark oder
bei einer Gesamtzahl von 25 896 Köpfen pro K opf 96 .54 Mark

27 . Berbandsschießen des Badisch - Pfälzisch -Mittel ,
rheinischen Schiitzenverbandes .

I . Mannheim , 6 . Juli . Die Stadt zeigt reichen Flaggen - und
Blumenschmuck. Beim Austritt aus dem Bahnhof grüßt die Schützen-
gaste ein herzliches Willkommen auf einer mächtigen Schießscheibe.
Das Wetter war dem Feste bis jetzt mcht besonders hold ; am Sams -
tag regnete es fast den ganzen Tag , während der Sonntag bei stark
bewölktem Himmel ziemlich trocken blieb . Der Besuch hatte aber
doch stark darunter zu leiden . — Am Samstag abend wurde das Fest
mit einem Begrüßungsbantett in der Feschalle eingeleitet . Als
Vertreter der Regierung war Herr Amtsvorstand Geh . Regierungsrat
Dr . Strauß , als Vertreter der Stadt Herr Bürgermeister Ritter er-
schienen. Herr Oberschützenmeister Friech Hoffstädter eirtbot den
Gästen und Schützenbrüdern den ersten Willkommgruß . Musik- und
Gesangsvorträge sowie Couplets bildeten das Programm .

Um 11 Uhr gestern vormittag setzte sich der auf dem Zeughaus -
zlatz aufgestellte historische Festzug in Bewegung und gelangte mit
der Spitze gegen %12 Uhr am Fürstenzelt beim Schlosse an , vor dem
kurz vorher der Großherzog mit seinem Flügeladjutanten von
Seiter im Automobil aus Karlsruhe eingetroffen war . Zu seinem
Empfang waren anwesend die Herren Landeskommissär Geh . Ober»
Reg .-Rat Dr . Becker, Amtsvorstand Geh . Regierungsrat Dr . Strauß ,
Polizeidirektor Dr . Gräser und das Komitee des Schützenfestes . Der
Großherzog zeigte das lebhafteste Interesse für den schönen Festzug .
ließ sich von Oberschützenmeister Hoffstätter die Erklärungen geben
und nahm die ihm dargebrachte Huldigungen der Schützen, besonders
auch der Karlsruher Schiitzengesellschaft, deren Oberschützenmeister
Rudolf Hummel ein Hoch ausbrachte , mit freundlichem Verneigen
entgegen . Große Freude zeigte der Großherzog , als ihm wieder
wie beim Sängerbundesfest von dem ältesten Winzer der Dürkheimer
Winzergruppe in silbernem Becher ein Ehrentrunk überbracht
wurde . Nach Vorbeipassieren des Festzuges unterhielt sich der Groß-

Herzog noch einige Zeit mit den ihn umgebenden Herren , worauf im
Automobil die Weiterfahrt nach Badenweiler erfolgte .

Der Festzog .
Der aus 72 Nummern bestehende historische Festzug wurde durch

einen Zugsmarschall und 6 Fanfarenbläser eröffnet . Der Reiter -
oerein Seckenheim stellte die erste Gruppe „Fuchsjagd "

. Die zweite
Gruppe stellte den „Jäger aus der Kurpfalz " mit den Wagen „Jäge ^
auf der Pirsche " und „Beutewagen " dar . Dann folgten die Pfalzel
Schützen, bestehend aus den Vereinen von Dürkheim , Dannstadt .

Seine Augen , die immer so kalt und ruhig geblickt hatten ,
sahen sie an , beweglich , voll Wärme und Trauer

„Arm — Alix — arm "

Nur das eine Wort brachte er jetzt über die Lippen .
(Fortsetzung folgt .)

Theater , Kunst und Wissenschaft
t= Karlsruhe , 6 . Juli . Vom Großherzoglichen Hoftheater wird

uns geschrieben : Mit Beginn der kommenden Spielzeit , welche am
Donnerstag , den 10 . September eröffnet werden wird , treten in den
Verband des Hoftheaters ein : Die jugendlich -dramatische Sängerin
Grete Finger vom Stadttheater in Teplitz , die hochdramatischc
Sängerin Sofie Palm - Cordes von Hoftheater in Stuttgart und die

Schauspieler Georg Hosmann vom Hoftheater in Neustrelitz , Viktor
Lauter von den Vereinigten Stadttheatern in Graz und Paul Paschen ,
zuletzt am Lessingtheater in Verlin . In der letzten Zeit der zu Ende
gehenden Saison sind als neue Mitglieder bereits aufgetreten der
Bassist Gottfried Hagedorn vom Stadttheater in Elberfeld und der
Heldentenor Josef Schössel vom Stadttheater in Lübeck .

o . Heidelberg , 6. Juli . Es bestätigt sich, daß Geh . Kirchenrat
Prof . Dr . Tröltsch dem an ihn ergangenen Ruf an die Berliner Uni -

versität als Ordinarius der philosophischen Fakultät Folge leisten
wird . Dadurch verliert die hiesige Universität einen ihrer hervor -

ragendsten Gelehrten . — Geh . Kirchenrat Dr . Tröltsch gehörte der
1 . Kammer der badischen Landstände als Veretreter der Universität
Heidelberg an und ist Mitglied der Nationalliberalen Partei .

X Feldbergerhof , 6 . Juli . (Priv .) Vom 2. bis 5 . Juli tagte
hier die diesjährige Deutsche Hochschulkonferenz. Es hatten sich im

ganzen 16 Teilneh mereingefunden , und zwar aus fast allen deut -

schen Bundesstaaten , sowie aus Oesterreich. Gestern , Sonntag , wohnte
auch Kultusminister Dr . Böhm der Sitzung bei . Das Arbeitspro -

gramm der Konferenz war äußerst reichhaltig .
— Verlin , 3 . Juli . Im Theater des Westens gastierte gestern

im ersten Zyklus des „Ring des Nibelungen " Herr o. Schwind vom
Er . Hoftheater in Karlsruhe als Hagen in der von v. Reznizek diri -
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Frankental , Germersheim , Homburg , Lambrecht , Landau , Neustadt ,
Ludwigshafen , Pirmasens und Speyer . Die zweite Abteilung des
Zuges wurde mit der „Tellgruppe " eröffnet . Es folgte die „Flora -
Kruppe "

, von der aus durch holde Damenhände das Publikum mit
Blumen überschüttet wurde . Den Schluß dieser Abteilung bildet «
dann der Mittelrheinische Schützenbund , bestehend aus den Vereinen
von Frankfurt , Bockenheim , Oberrad , Oberursel , Groß -Gerau , Darm -
stadr , Mainz , Oberstein , Ober - Jngelheim , Wiesbaden und Worms .
Die dritte Abteilung wurde durch eine „Germanengruppe " eingeleitet ,
die das „Deutsche Lied " versinnbildlichte . Es folgte der „Pfälzer
Winzerzug -Bacchuszug " der Stadt Dürkheim mit dem Wagen „Froh -
lich Pfalz — Gott erhalts "

, an dem sich etwa 200 Personen beteiligten .
Das „Panzerschiff Baden " von der Mannheimer Schiffs - und Ma -
chinenbauanstalt A . - G . ließ fortgesetzt seine schrillen Töne erklingen
und hier bildete der Badische Schützenverein mit seinen Gruppen aua
Karlsruhe (mit besonders starker Teilnehmerzahl ) , Bruchsal , Durlach ,
Freiburg , Heddesheim , Heidelberg , Neckargerach, Pforzheim , Rastatt ,
Weinheim , Ziegelhausen und Mannheim (Abteilung des Militär -
Vereins ) den Schluß . Die vierte Abteilung bestand aus der Gruppe
Mannheim und der Gruppe der Diana mit dem „Prunkwagen der
Eöttin Diana "

. Den Schluß des ganzen Zuges machte die festgebende
Mannheimer Schützengesellschast. Das sehr zahlreich spalierbildende
Publikum nahm den Zug begeistert auf .

Sofort nach Beendigung des Festzuges folgte in der Festhalle
das große Festbankett , an dem sich die Spitzen der staatlichen und
städtischen Behörden sowie zahlreiche Schützenbrüder beteiligten .
Oberbürgermeister Dr . Kutzer begrüßte die Festteilnehmer namens der
Stadt Mannheim , oerbreitete sich dann über das Schützenwesen in
■alter und neuer Zeit und schloß mit einem Hoch auf den Deutschen
Kaiser , den Großherzog von Baden , den König von Bayern und den
Großherzog von Hessen, in das begeistert eingestimmt wurde . An die
genannten Fürstlichkeiten wurden Huldigungstelegramm « abgesandt .
Oberschützenmeister Friedrich Hoffstätter toastete auf die drei vereinig -
ten Verbände und Oberschützenmeister Heerdt (Mainz ) , Vorsitzender
des Mittelrheinischen Schützenbundes , leette sein Glas auf die Stadt
Mannheim .

Der Festplatz hatte sich inzwischen mit einer ungeheuer großen
Menschenmenge angesammelt und es herrschte überall buntes Schützen-
estleben . — Um 5 Uhr begann das Konknrrenzschiehen, das folgendes

Resultat hatte :
Goldene Becher erhielten auf Feldscheibe : Dr . Gohl -Wiesbaden ,

Fritz Lenz- Ludwigshafen a . Rh ., Fritz Müller - Heidelberg , Becker-
Oberursel , Heinr . Wolf -Pirmasens , Jakob Hoßfeld -Bockenheim , H . C.
Eineck- Hamburg , Karl Kraft -Fechenheim , Jean Burg -Frankfurt ,
Wilh . Bertsch-Rüsselsheim a . M . — Goldene Becher auf Standscheibe
(300 Meter ) wurden zuerkannt : Hch. Schutt -Oberursel , Peter Dost¬
mann -Mannheim und Ludwig Marx -Ludwigshasen a . Rh . Eine
goldene Münze erhielt Georg Schmitt -Rüsselsheim .

* •

Die Sturzflieger Audemars und Garros führten anläßlich des
Schützenfestes über dem Rennplatze vor einer nach Tausenden zählen -
den Zuschauermenge wieder die waghalsigsten Sturzflüge und Loping
the Loops aus . Sie waren meistens zu zweit in der Lust . — Gegen
5 Uhr kam dann noch das Zeppelinluftschiff „Viktoria Luise" aus
Frankfurt in sehr geringer Höhe über den Schützenfest- und Renn -
platz und landete glatt auf der sogen . Sellweide zum Passagierwechsel .

Unwetter in Baden .
A Neckarhausen (A . Mannheim ) , 6 . Juli . Hier zerstört «

hxr Blitz bei den letzten Gewittern an mehreren Stellen die
elektrische Leitung . Ein Blitzstrahl zerstörte das Kamin im
Hause des Bahnarbeiters August Weiher .

k . Ladenburg , 6 . Juli . Am Freitag nachmittag ging ein
schweres Gewitter über unsere Stadt , verbunden mit Sturm
und starkem Regen . Die elektrischen Entladungen waren
äußerst heftig . Der Blitz schlug in das Türmchen der Klein -
kinderschule , das stark beschädigt wurde . Zwei von den vier
eichenen Pfosten , auf denen das Türmchen ruht , wurden
völlig zersplittert . Die Fetzen konnten auf der Straße und
im Hofe aufgelesen werden . Mehrere Ziegel wurden zer -
trümmert . Von da sprang der Blitz auf das gegenüber -
liegende Wohnhaus des Landwirts Lösch über . Die Siche -
rung der elektrischen Leitung wurde herausgeschlagen und
4 Löcher durch die Decke der Küche geschlagen . Zum Glück
hat dann der heftige Blitzstrahl in der Wasserleitung Erd¬
schluß erhalten . In der Küche waren Kinder , eines lag im
Kinderwagen : über ihm schlug der Blitz in die Decke . — Im
Anwesen der Gärtnerin Reinwald schlug der Blitz in den
Schornstein des Treibhauses und beschädigte ihn . — Der
starke Sturm und Regen hat die schön dastehenden Halm -
fruchte zumteil wie gewalzt auf den Erdboden gedrückt.

Bühlertal , 6 . Juli . Bei einem am Samstag hier
niedergegangenen Gewitter schlug der Blitz in ein Haus . Da -
bei wurde ein Kind schwer betäubt . Später schlug der Blitz

gierten „Götterdämmerung " . Die „B . Z. a . 91 .
" schreibt darüber :

Was die Darstellung betrifft — die reifste und beste Leistung
ist der Hagen des Herrn von Schwind ( früher im Kgl . Opernhaus ) .
Ein Hagen , der nicht nur einen sonoren , umfangreichen Baß besitzt , der
auch gut ausspricht , der sehr intelligent und eindrucksvoll spielt und
dem finsteren Alb -erich - Sprossen sogar eine Dosis — ihm wohlanstehen -
den — schelmischen Humors gibt . Und die „Verl . Morgenpost

"

betont : Unter den Darstellern überragte gestern Wolfgang
von Schwinds Hagen alle anderen . Eine riesige Gestalte
eine unheimliche Maske , eine noch unheimlichere Mimik und
eine geradezu furchtbare , aber edle Stimme , schlössen sich zu einer
imposanten Verkörperung des bösen Elements zusammen . Er und
Ludwig Wiedemann , als Alberich neben ihm , waren zwei Nibelungen ,
wie sie immer sein müßten .

— Halle , 5 . Juni . Im Alter von 66 Jahren starb gestern hier
der Ordinarius der romanischen Sprachwissenschaften an der hiesigen
Universität , o . Prof . Dr . Hermann Suchrer. Er galt als der bedeu-

tendste Romanist der älteren Generation . Zu seinen Hauptwerke «

gehört die große französische Literaturgeschichte , die er zusammen mit
Bisch- Hirschfeld herausgab und viele philosophische Arbeiten über di«
ältere und klassische französische Literatur .

— Zürich, 5 . Juli . Dr . Friedrich Hegar , seit 1873 erster Direktor
des Zürcher Konservatoriums , ist von seiner Stelle zurückgetreten,
nachdem der zweite Direktor der Anstalt , Dr . Carl Attenhofer , ßf
starben ist. Als alleiniger , neuer Direktor des Konservatoriums ist
nun Universitätsmusikdirektor Dr . Volkmar Andreae , der Leiter d «r

großen Zürcher Tonhallekonzerte , gewählt worden .
= Rom , 5 . Juni . Das angekündigte motu proprio ist l . „Frfr

Ztg ." erschienen. Der Papst schreibt für die Philosophie und Ih «3'

logie den engsten Anschluß an Thomas von Aquino vor , jedoch
das motu proprio nur für Italien und die Inseln .

London . 5 . Juli . (Tel .) Ein Arzt in Rading in PeA
sylvanien , der bereits wiederholt erfolgreiche Kuren wi »

Radium an Krebskranken vorgenommen hat , hat einer 44jähri "

gen Frau , die völlig erblindet war , nach einer längeren $ c*

Handlung mit feiner von ihm erfundenen Radiumheilmethode
die Sehtraft wiedergegeben .
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in das Haus des Wendelin Zink . Das Feuer könnt , bald
gelöscht werden .

Bremgartcn (A . Staufen ) . 6 . Juli . Ueber unsere
Gemarkung ging am Samstag ein schweres Gewitter nieder ,
vSN den Ortsstraßen stand das Wasser stellenweise bis zu
40 cm hoch . Der Blitz schlug in die Tcheuer des Gemeinde -
rechners Gustav Hiß , die vollständig niederbrannte .

: ! : Allensbach (21. Konstanz ) , 6 . Juli . Am Samstag
»nachmittag ging über unseren Ort ein schweres Gewitler mit
Hagelschlag und Sturm nieder , dem viele Obstbäume zum
Opfer fielen ? starke Bäume wurden entwurzelt . Frucht , Wein -
berge und Gärten haben großen Schaden erlitten .

Aus der Residenz «

Karlsruhe , 6. Zuli .
# Aus dem Hofbericht . Der Großherzog hörte am Sams -

tag die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr . Seyd , der
Minister Dr . Freiherr von Bodman und Dr . Rheinboldt sowie
des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo . Am Nachmittag
begaben sich der Großherzog und die Großherzogin nach Bruch -
sal , wo die Großherzogin auf dem Schloßhof das ihr verliehene
L. Vadische Dragoncrregiment Nr . 21 begrüßte . Die Rückkehr
hierher erfolgte gegen abend .

A Der Großherzog und die Großherzogin haben heute
vormittag unsere Stadt verlassen und sich mit Vorzug I) 2
um D.43 Uhr zu längerem Sommeraufenthalt nach Baden -
weiler begeben , der aus diesem Anlaß in Müllheim Halt -
befehl erhielt .

A Prinz und Prinzessin Heinrich von Preußen haben auf
der Reise von Kiel nach St . Moritz (Engadin ) in der Nacht
von Samstag auf Sonntag um 2 .21 Uhr den hiesigen Bahnhof
passiert .

# Aus dem Unterrichiswesen . Als Nachfolger für den zur
Ruhe gesetzten Hilfsreferenten im Großh . Ministerium des
Kultus und Unterrichts , Geh . Rat Dr . Emil Oster , ist Gym -
nasialdirektor Dr . Joseph Jäger in Tauberbischofsheim aus -
ersehen . Er ist 1864 geboren , wurde 1891 Lehramtspraktikant ,
1900 Professor und wurde 1910 zum Direktor des Gymnasiums
in Tauberbischofsheim befördert .

A Mit dem Amte eines Diakonen für den 5 . Bezirk
(Morgen -, Ranke - , Scherr -, Sybel -, Gervinusstraße ) ist vom
evangelischen Oberkirchenrat Herr Betriebsassistent Karl
Bengel betraut und gestern im Hauptgottesdienst der
Johanniskirche durch Herrn Stadtpfarrer Hindenlang in sein
Amt eingeführt worden .

-j (- Reichstagsabgeordneter Erzberger in Karlsruhe . Im
Auftrag der Rüstungskommission des Reichstages hält sich
» urzeit der Reichstagsabgeordnete Erzberger zur Information
in der hiesigen Waffen - und Munitionsfabrik auf .

A Die Feuerbestattung des in Mainz verunglückten
Fliegers Richard Häuser , Musketier beim Infanterieregiment
Nr . 117 , fand gestern nachmittag 3 Uhr im hiesigen Krema -
torium statt . Neben den Angehörigen und Freunden hatte
sich eine Deputation des genannten Regiments unter Führung
eines Leutnants , einiger Unteroffiziere und Soldaten , zu der
Traucrfeier eingefunden , welche einen Kranz an der Bahre
ihres so jäh aus dem Leben gerissenen Kameraden niederlegten .

cj Der gestrige erste Zuli - Sonntag ließ sich bezüglich der Witte -

ruiig zunächst nicht so an , als man es für diese Jahreszeit und nach
der in der vergangenen Woche herrschenden Hitze hätte erwarten
können . Kühl und trüb kam der junge Tag herauf und der herrschende
Westwind ließ keine günstigen Aussichten auf Besserung zu . Und doch
waren so viele Veranstaltungen für gestern vorgesehen . Das Haupt -
interesse wandte sich naturgemäß der großen Rheinhafen regatta zu,
die schon am Samstagnachmittag aus noch und fern Wassersportfreuiüw
hierher lockte. Aber auch zahlreiche andere Veranstaltungen brachten
reges Leben in unsere Stadt . Erfreulicherweise besserte sich das
Wetter von Stunde zu Stunde und der Nachmittag war sogar sehr
schön. Im Stadtgarten konzertierte die 14er Kapelle unter Eranzaus
Leitung vor einem zahlreichen Publikum . Im Kolosseum fand nach-
mittags 5 ilhr die Weihe der neuen Fahne des China - und Afrika -
Vereins statt , wozu verschiedene Deputationen von auswärts ein »
trafen , die am Bahnhof von den hiesigen Mitgliedern und Ehrenjung -
flauen begrüßt und nach dem Festlokal geleitet wurden . Das Leben
und Treiben am Bahnhof war den ganzen Tag über ein sehr reges .
In der Nacht und am frühen Morgen passierten nicht weniger als
sechs Ferien -Sonderzüge aus Norddeutschland nach dem Schwarzwald ,
dem Bodensee und der Schweiz den hiesigen Bahnhof . Mehrere
Vereine machten größere Ausflüge , so der Gesangverein Spöck nach
Weißenburg , er machte hier kurzen Halt . Die Oetigheimer und Diet -
linger Naturspiele erfreuten sich gestern eines besonders starken Zu -
spruchs . Bei solchem Massenandrang ist es leicht begreiflich, wenn
verschiedentlich kleine Verspätungen im Lauf der Züge zu verzeichnen
sind , dies mußte besonders beim Durchgangsverkehr aus dem Norden
konstatiert werden . Aber auch von Osten her erlitten einige wichtige
Züge wesentliche Verspätungen , so besonders Schnellzug 56 (Wien und
Trieft , Nürnberg -Paris und Brüssel mit Speisewagen München-
Avricourt ) , der fahrplanmäßig mittags 13 Uhr 37 Min , hier fällig
ist, aber erst nach 3 Uhr eintraf ; im Mückchener Zentralbahnhof war
ein Gepäckwagen entgleist und umgestürzt , wodurch das Ausfahrtsgleis
versperrt war und die Reisenden 2V- Stunden liegen bleiben mußten .
Von Ulm aus ging ein Vorzug bis Avricourt durch . Auch Schnell-
zug 48 (München -Luxemburg ) hatte erhebliche Verspätung aufzu -
weisen . Im übrigen wickelte sich der Riesenverkehr ohne nennens -
werte Störung ab . Albtal - und Straßenbahn mußten alles verfüg -
bare Personal und Wagenmaterial flott machen , um den gewaltigen
Menschenandrang zu bewältigen .

--z . Beförderung landwirtschaftlicher Erzeugnisse . Landwirtschaft -
liche Erzeugnisse können bei Auflieferung als Expreßgut zu einem
ermäßigten Tarif befördert werden , wenn der Auflieferer ausdrück -
lich die Anwendung des Tarifs für landwirtschaftliche Erzeugnisse
verlangt ; in diesem Fall ist jedoch die Beförderung mit Schnell - und
Eilzügen grundsätzlich ausgeschlossen . Dagegen findet die Besörde -

rung mit oiesen Zügen statt , wenn bei den landwirtschaftlichen Er¬

zeugnissen die allgemeine Expreßgutfracht entrichtet wird .
-ch- Die „Liederhalle " -Karlsruhe hält heute , Montag , den 6 . Juli ,

abends 8y „ Uhr , im Stadtgarten ein Sommerfest ab . (Siehe Ins .) .
D DerKarlsruher Liederkranz veranstaltet am Sonntag , lg . Juli

ds . Js . einen Sängerausflug nach Heidelberg zum Besuche des mit
ihm eng befreundeten „Heidelberger Liederkranz " . Gleichzeitig bietet
der Verein seinen Mitgliedern Gelegenheit , das wunderbare Schau -
spiel einer Schloßbeleuchtung von einem Sonderdampfer aus zu be-
sichtigen . Am kommenden Dienstag , 7 . Juli , ist es den Mitgliedern
ermöglicht , die Geschichte Heidelbergs und seiner Umgebung im Saal -
Jau Ziegler , Baumeisterstraße 18, bei einem Lichtbildervortrag zu
boren und zu sehen . (Näheres siehe Inserat ) .

§ Kraftwagenunfall . Am gestrigen Sonntag nachmittags
üVs Uhr fuhr ein hiesiger Kraftwagenführer . um einen Zu -
sammenstoß mit einem in das Ausweichegleis in der Rhein -
straße einfahrenden Straßenbahnwagen zu vermeiden , auf den

westlichen Gehweg der Marktstraße . Hierbei stieß das Auto
derart gegen einen Baum , daß die Vorderachse verbogen wurde
und der Schlauch am linken Hinterrad platzte . Glücklicherweise
wurden weder die Insassen des Kraftwagens noch sonst jemand
verletzt .

Die 2 . Karlsruher Ruderregatta .
- f . Karlsruhe , 6 . Juni . Die Karlsruher Regatta - Vereinigung ,

bestehend aus dem Ruderverein Sturmvogel und dem Rheinklub
Allemannia , veranstaltete gestern nachmittag im hiesigen Rheinhafen
ihre II . grotze Regatta . Bei den zahlreichen Meldungen waren am
Vormittag einige Ausscheidungsrennen vorausgegangen , die schon
sehr schönen Sport brachten . Das Hauptinteresse konzentrierte sich
aber naturgemäß auf die nachmittags von 3 Uhr ab stattfindenden
Hauptrennen . Es hatte sich dazu ein sehr zahlreiches Publikum ein -
gefunden , das dank der guten Organisation auf den beiden Seiten
des Rheindammes beim Nordbecken bequem untergebracht werden
konnte . Der Start lag am Vorhafen , das Ziel am Kopf des Stich -
kanals . Dortselbst war die Zielrichtertribüne , daneben eine Tribüne
für reservierte Plätze und weiterhin ein großes Zelt für Restaura '
tionszwecke errichtet . In letzterem ließ die Kapelle des Feld - Artil -
lerie - Regiments Nr . 50 unter der persönlichen Leitung des Herrn
Obermusikmeisters Schotte frohe Weisen ertönen .

Auf dem Festplatze herrschte ein sehr lebhaftes Treiben , das
jeweils , wenn wiederum wettfahrende Rudennannschasten in Sicht
kamen , in Erregung und Spannung überging . Stürmische Zurufe
begrüßten die Mannschaften , die an der Spitze lagen und munterten
die Zurückliegenden stur äußersten Anspannung ihrer Kräfte aui .
Gingen die Karlsruher als Sieger hervor , dann war naturgemäß
der Jubel besonders groß , doch ließen die Zuschauer Gerechtigkeit
walten und brachten auch den auswärtigen Mannschaften , sofern sie
als Erste durchs Ziel gingen , freudige Ovationen dar .

Zm großen stanzen schnitten unsere Karlsruher Mannichaften
recht gut ab . Sie brachten drei erste und zwei zweit ; Preise nach
Hause und erzielten gerade in den Hauptrennen des Tages die schön -
sten Resultate . Einen besonders interessanten Verlauf nahm das
Rennen des 2 . Jungmannvierers um den Badeniapreis , um welchen
sich Straßburg und Rastatt in heißem Kampfe stritten . Den Ebren -
preis konnte schließlich die Straßburger Rudergesellschaft für sich ge-
winnen . Nicht minder spannend verlief das Rennen des zweiten
Vierers um den Preis vom Rhein , in welchem der Ludwigshafener
Ruderverein vom Mannheimer Ruderklub hart bedrängt wurde ,
jedoch sicher mit einer halben Bootslänge sieg« , konnte . Im Einer
gewann Dr . Bernhard v . Gaza von der Rudergesellschaft Wicking in
Berlin zwar mit zwei Längen Vorsprung , doch machte ihm sein Rivale
Hain vom Sturmvogel Neumagen sichtlich zu schaffen . Die beiden
letzten Rennen (Doppel -Zweier und erster Achter ) fielen aus . Im
einzelnen hatten die 15 Rennen folgendes Ergebnis :

1 . Zweiter Achter (Ehrenpreis der Mitglieder des „Sturmvogel "

und der „Alemannia "
, 8 Meldungen ) : l . Ludwigshafener Ruder -

verein ( Mannschaft : Koller , Janke , Siegle , Badendieck , Volz , Schaasf ,
Nunnenmann , Reutter ; Steuer : Haussen ) 5 Min . 41,4 Sek ; II . Ruder¬
verein „Sturmvogel " - Karlsruhe 5 Min . 42,2 Sekunden ; Offenbacher
Ruderverein bei 1000 Metern aufgegeben .

2. Badenia -Preis ( II . Jungmann - Vierer , Ehrenpreis ) 1 . Straß¬
burger Rudergesellschaft ( Mannschaft : Möller , Theodor Dibold , Rand -
ecker , Vüttler : Steuer : Friedrich Noack) 6 Min . 30,6 Sekunden , Ru¬
derklub Rastatt 6 Min . 31,4 Sekunden , III . Ruderverein Heilbronn
6 Min . 33,2 Sekunden . Scharfes Rennen , das erst kurz vor dem Ziel
von den Straßburgern gewonnen wurde .

3 . Damenpreis (Jungmann - Einer , 7 Meldungen ) : I . Frankfur -
terRuderverein von 1865 (Hugo Düring ) 7 Min . 3 Sek . ; II . Straß -
burger Ruderverein von 1881 , 7 Min . 8 Sek .

4 . Akademischer Vierer ( Ehrenpreis der Professoren der Frie -
dericiana , 3 Meldungen ) : I . Akademischer Ruderklub Karlsruhe
(Mannschaft : Abri , Gräper , Jung , Schöchlin , Steuer : Herm . Reich ) ;
II . Mannheimer Ruderklub . Ueberlegen gewonnen .

5. Crogherzogs - Vierer ( I . Vierer , Wanderpreis des Großherzogs
Friedrich II .) : I . Mannheimer Ruderverein „Amicitia " (Mann -

jchast - Kumps , Böhringer , Reichardt , Hüblein , Steuer : Fritz Kroh ),
6 . Mm . 15 Sek . ; II . Ruderverein „Neptun " - Konstanz , 6 Min . 15,4
Sek .. Scharfes Rennen .

6. Preis vom Rhein ( II . Vierer , 7 Meldungen ) : I . Ludwigsha¬
fener Ruderverein , 6 Min . 15 Sek . (Mannschaft : Siegle . Zanke ,
Nunnemann , Graf , Steuer : Hausen ) ; II . Mannheimer Ruderklub ,
6 Min . 18,4 Sek . ; III . Ruderverein „Sturmvogel " - Karlsruhe , 6
Min . 19 Sek .

7. Staatspreis ( 1 . Zungmannvierer . Ehrenpreis der Staatsregie -

cung . 10 Meldungen ) : 1 . Alemannia - Karlsruhe (Mannschaft : Baus -
back

"
Speck, Kemp , Schuh , Steuer : Bergsteiner ) 6 Min . 17,8 Sek .

L. Offenbacher Ruderverein 6 Min . 24,6 Sek .
8. Preis von Maxau (Zunior - Vierer , 5 Meldungen ) : 1 . Ludwigs -

hafener Ruderverein (Mannschaft : Koller , Badendieck , Volz , Schaaf ,
Steuer : Erich Weber ) 6 Min . 28,6 Sekunden . 2 . Stuttgarter Ruder¬
gesellschaft 6 Min . 35 Sekunden . Offenbacher Ruderverein auf -
gegeben

g . Einer (9 Meldungen ) : 1 . Rudergesellschcfi Wiking Berlin (Dr .
von Gaza ) 6 Min . 49 .4 Sekunden . 2 . Ruderklub Sturmvogel Neumagen
( Mosel ) 6 Min . 53 Sekunden .

10 . Zweier ohne Steuermann (Ehrenpreis , 3 Meldungen ) : l . R .V .
Sturmvogel Karlsruhe (Mannschaft Dahl , Arthur Schulz ) 7 Mw -
5,6 Sekunden . 2. Rudergesellschaft Speyer 7 Min . 10 Sekunden .

11 . Fidelitas -Preis (Herausforderungspreis der Stadt Karlsruhe ,
i Meldungen > x. Ruderverein „Amicitia " Mannheim (Mannschaft
ftumpf , Böhringer , Bronn , Götz, Steuer : Fritz Kreh ) , 6 Min . 21,4
Sekunden : 2. Akademischer Ruderverein Karlsruhe , 6 Min . 21,8 Set . ;
i . Neptun - Konstanz , 6 Min . 25,4 Sek .

12 . Preis vom Hügel (Zungmann -Achter , Ehrenpreis des Herrn
von Krupp -Essen ) . 1 . Heidelberger Rudergesellschast (Mannschaft
Mcysen , Blattner , Weygandt , Groß , Sommer , Herrmann , Ehret ,
Hebert , Steuer : Otto Reeg ) , 5 Min . 51,8 Sek . ; 2 . Mannheimer Ru¬
derklub 5 Min . 54,2 Sek .

13 . III . Vierer 6 Meldungen 1 . Mannheimer Ruderklub ( Mann¬
schaft : Meyer , Schwabach , Kimmig . Iürg ; Steuer : Robert Steiger¬
wald ) 6 Min . 31 .4 Sekunden , 2 . Heilbronner R .- G . „Schwaben "

6 Min . 32,8 Sekunden .
14 . Preis von Rappenwörth (Ermunterungsvierer ) 10 Meldun -

gen) Offenbacher Ruderverein l Mannschaft : Müller , Schrodt , Schütz,
Turner : Steuer : Nagel ) 6 Min . 31,6 Sekunden . Heilbronner Ruder -
verein 6 Min . 32,8 Sekunden . Ruderklub „Saar " - Saarbrücken 6 Min .
83,8 Sekunden .

15 . Preis vom Schwarzwald ( Doppelzweier , Ehrenpreis , 4 Mel -

düngen ) 1 . Ruderverein „Sturmvogel " -Karlsruhe . Mannschaft : Kohl -
becker , Schulz ) , geht über die Bahn , da die übrigen Meldungen zu-

rückgenommen wurden .

Proteswersammlnng in Kqgenstein
gegen den Zustand der Landstraße Karlsruhe -Neurcut .

(Eine Warnung vor Tierquälerei . )
F . Eggenstein b . Karlsruhe , 6 . Juli . Am Samstag

abend war an alle Fuhrwerksbesitzer und Fuhrleute der hie -
sigen Umgegend der Ruf ergangen , sich am Sonntag nach-

mittag zu einer gemeinsamen Sitzung in Eggenstein zusam -
menzusinden , zwecks Protesterhebung gegen den Zustand der
Landstraße Nr . Ig (Karlsruhe -Neurcut ) . Die späte Bekannt¬

gäbe der Versammlung brachte es wohl mit sich , daß weniger
Interessierte , als zu erwarten stand , am Platze waren . Ist
doch halb Eggenstein sonst infolge der Ziegel - , Sand - und
Kiesunternehmen eng mit allen Fuhrwerksfragen verknüpft .

Immerhin war es noch eine stattliche Anzahl von
Männern aus Eggenstein , Leopoldshafen und Neureut , die sich
unter dem Vorsitz des Herrn Gcmeinderats Fuchs zur angefetz-
ten Stunde im „Deutschen Kaiser " einfanden . Herr Landtags -
abgeordneter Bürgernleister Neck war durch Abwesenheit vun
Erscheinen verhindert .

Der Vorsitzende gab , nachdem er die Anwesenden , ins -
besondere auch die erschienene Presse freundlich begrüßt hatte ,
eine nähere Erläuterung über den Zweck der Zusammenkunft .
Die Landstraße Nr . 19 ist in neuen Zustand versetzt worden ,
durch Auflage von Teer - Macadam ; während das Anfangs - und
Endstück noch angehen , ist der mittlere Teil für den Fuhrwerks -
verkehr fast unbrauchbar infolge der Weichheit , namentlich bei
heißem Wetter . Die Wagen kommen nicht vom Fleck und für
die Pferde ist es eine Schinderei .

Die Obcrdirektion , an die man sich s. Zt . wegen Er -
stellung eines Notweges wandte , sagte , da sie von schlecht
überlegter Seite informiert wer , man solle nur die Eggen -
steiner Allee fahren . Von anderer Seite wurde geraten , die
Linkenheimer Allee zu benutzen , bis zur Fertigstellung der
Straße . Fünf Wochen wurde dann die Wald - und Chaussee -
bahn benutzt . Jetzt hoffte man dafür eine gute Fahrstraße
zu bekommen für Sommer und Winter . Aber schlecht ge-
raten ; jetzt ist die Straße auch im Sommer nicht mehr be-
nützbar . Am 2. Juli hat sich der Bürgermeister an die Ober »
direktion gewandt mit dem Ersuchen um sofortige Abhilfe ,
da den Bauern die Geduld ausgegangen sei .

Am 2 . Juli abends kam Herr Oberbaurat Fuchs zur Prü -
fung der Angelegenheit und mußte sich überzeugen , daß es eine
Tierquälerei so fei . Er suchte aber die Antragsteller auf die
kalte Witterung zu vertrösten . Für Autos fei der Weg auch
sehr gut geeignet , aber nftljt für Lastfuhrwerke . Ein Probestück
von 1,8 km sei zuviel auf einer so verkehrsreichen Landstraße .
Jetzt solle eine Massenbeschwerdc an das Ministerium ein -
gereicht werden mit dem Bemerken , daß der Herr Minister
von Bodman sich selbst überzeugen solle. Dann werde er
sicher schnellste Abhilfe schaffen. Der Lcmdtagsabgeordnete
Kurz sei zu Unrecht gegen das Mosaikpflaster gewesen .

In der Diskussion sprechen sich mehrere Anwesende heftig
gegen den Zustand aus , Herr Ludwig Roth II meint , die
Herren , die die Schuld daran trügen , sollten auch die Sache
bezahlen , nicht die armen Bauern . Herr Gcmeinderat Fuchs
versichert , daß ohne absolute Notwendigkeit überhaupt kein
Fuhrwerk den Weg so benutzen wü ^de . In Karlsruhe habe
man ebenfalls großes Interesse an dem ungestörten Fuhrver -
kehr der Landstraße 19 . Wenn daraus eine Autostraße habe
gemacht werden sollen , so solle man nebendran noch eine
Lastfahrstraße erstellen nach dem Muster des vorigen Jahres .

Herr Ludwig Roth II bemerkt noch , wenn eine Auto -
straße erstellt werden solle , so möchten die Herren längs dem
Rhein fahren , da müßten sie besser aufpassen und würde ?»
keinen Baum umfahren wie erst kürzlich hier .

Gemeinderat Fuchs stellt die Preise für den Straßenbau
fest . Vorher sei der Kilometer auf 29 000 Mark gekommen ,
jetzt komme er auf 25 990 Mark , bei Kleinpflaster auf
39 000 Mark . Trotzdem sei das letztere wohl das billigste ,
weil es am längsten halte . Wenn die Wasser - und Straßen -
bau -Jnspektion jetzt zum Umbau schreite , müsse auch sofort
ein Notweg erstellt werden .

Schließlich wurde der Beschluß gefaßt , an das Ministe -
num eine Beschwerde einzureichen , die mit ungefähr 150
Eggensteiner , 30—40 Leopoldshafener und zahlreichen Neu -
reuter Unterschriften baldigst abgehen soll . Einmütig kam
die Ansicht zum Ausdruck , daß , wenn die Regierung nicht
baldmöglichste Abhilfe schafft, in Karlsruhe eine Katastrophe
vor dem Jubiläum hereinbreche , indem eventuell sämtliche
Fuhrunternehmer die Fahrten nach Karlsruhe einstellen
würden . Herr Schreiber spricht zum Schluß noch für die
Einigkeit der Fuhrleute .

Vermischtes .
— Dürkheim , 6 . Juli . Für das Vermögen der Weinhand -

lung Gebrüder Eckel in Deidesheim , deren alleiniger Inhaber
der verstorbene Kommerzienrat Fritz Eckel gewesen ist, wurde
die gerichtliche Verwaltung beantragt . Die Passiven der

Firma werden auf annähernd vier Millionen geschätzt. Freie
Aktiva sind angeblich nicht vorhanden , da alle namhaften Be -

sitzungen der Firma den Interessenten verpfändet worden sind.
Wie der „Pfälz . Kurier " mitteilt , sollen auch geschäftliche Un -

regelmäßigkeiten vorgekommen sein .
— Hoek van Holland , 5. Juli . (Tel .) Der von Amster »

dam kommende Abendzug , der die Reisenden für den Dampfer
nach Harwich brachte , überrannte auf dem hiesigen Bahnhof
infolge Versagen ? der Bremse den Prellbock und fuhr in
den Schalterraum hinein . Zwei Personen wurden
schwer , eine leicht verletzt . Von den Reisenden kam niemand
zu Schaden .

5 Personen durch elektrischen Strom getötet .
Spandau , 6 . Juli . (Tel .) Gestern nachmittag wurden

durch die Berührung einer Hochspannleitung
bei dem Gute Bornim fünf Personen getötet und
sechs verletzt .

Ueber das Unglück wird ausführlicher berichtet : Durch
einen Zufall riß einer der Drähte der Ueberlandzentrale und
fiel zur Erde . Durch den lauten Knall wurden Arbeiter her -
beigelockt . die in dem Glauben , sie könnten sich elektrisieren , eine
Kette von elf Mann bildeten . In dem Augenblick , als der
Erste an der Kette den Draht ergriff , kam dieser mit einem
der anderen Drähte in Berührung . Die elf Mann stürzten sofort
besinnungslos zu Boden . Bei fünfen konnte nur noch der Tod

festgestellt werden . Die sechs anderen wurden nach stunden -

langen Bemühungen ins Bewußtsein zurückgerufen , doch sind
mehrere von ihnen so schwer verletzt , daß sie kaum mit dem
Leben davonkommen dürften . Die Toten haben an den Hält *
den und am ganzen übrigen Körper schwere Brandwunden .

Einsturz einer Mietskaserne »» Newyork
— Newyork . 5. Zuli . (Tel .) In Newyork hak

sich gestern abend ein schweres Unglück ereignet . Ein
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groges Mietshaus , das von zahlreichen Personen be¬
wohnt war , st ü r z t e infolge von Dynamitsprengun -
gen , die bei den Ausschachtungen des Baues der Tiefbahn
vorgenommen wurden , in sich zusammen . SV Per -
sonen wurden getötet und eine große Anzahl schwer
verletzt . 8 Leichen wurden aus den Trümmern hervor -
gezogen . Ein Passant wurde von einem Balkan buchstäblich
geköpft.

Eine spätere Meldung aus Newyork berichtet hierzu noch :
— Newyork , 6 . Juli . Der gemeldete Einsturz der Miets -

loserne in der oberen Stadt ist nach Ansicht der Polizei daraus
zurückzuführen , dah die Bombe , die in dem Gebäude hergestellt
worden war , explodierte . Spätere Meldungen geben die Zahl
der Toten auf drei an : darunter befindet sich der Führer des
Verbandes der Industriearbeiter der Welt .

Möglicherweise aber liegt bei dieser letzten Meldung ein
Irrtum insofern vor , als der Hauseinsturz mit der Bomben -
explosion nichts zu tun hat , letztere vielmehr in einem ganz
anderen Teile Newyorks passierte . Wenigstens läßt die nach»
folgende ausführlichere Meldung darauf schlichen.

^ Newyork , 5 . Juli . (Tel .) Eine Katastrophe hat sich
gestern hier ereignet , indem ein Anarchist namens Caron
tauch die Explosion einer Bombe , die er selbst fabriziert
hatte , getötet wurde . Sie war seinen Händen entglitten und
zwei Frauen , die mit ihm zusammen arbeiteten , wurden
gleichfalls in Stücke zerrissen . Das herabfallende Gestein
verletzte noch etwa 20 andere Mieter . Der furchtbare Knall
machte die umliegenden Häuser erzittern und eine unbeschreib -
liche Panik brach aus , da die Leute an ein Erdbeben glaub -
ten . Es gelang der Polizei , einen der Komplizen , der im
Augenblick der Explosion geflohen war , zu verhaften . Man
glaubt , daß Caron der Anstifter eines der Attentate gegen
Nockefeller gewesen ist .

Deutscher Sieg im Automobil - Grand Prix .
<= Paris , 5 . Juli . (Tel . ) Das endgültige Ergebnis

des Automobilwettbewerbs um den Grand Prix des französi -
fchen Automobilklubs auf einer Strecke von 20X37 Kilometer
bei Lyon ist folgendes : 1 . Mercedes (Lautenschlager ) 7 Std .
8 Min . 18 Sek . Mittlere Stundengeschwindigkeit 105,550
Kilometer . 2. Mercedes (Wagner ) 7 Std . 9 Min . 54 Sek.
3 . Mercedes (Salzer ) 7 Std . 13 Min . 15 Sek . 4. Peugeot
(Goux ) 7 Std . 17 Min . 47 Sek . 5. Sunbeam (Resta ) 7 Std .
29 Min . 17 Sek . 6 . Nagant (Esser) 7 Std . 40 Min . 28 Set
Die deutschen Mercedes -Vertreter , deren Wagen übrigens mit
Continental - Reifen montiert waren , haben also die drei
ersten Plätze belegt . Baillot auf Peugeot mußte in der 17.
Runde anhalten , um Reihen zu wechseln, nachdem er bis
dahin die Führung mit 3 Min . Vorsprung hatte . Der
Deutsche Sailer , der bis zur achten Runde führte , mußte auf -
geben , da ein Benzinzuführungsrohr geplatzt war .

= Paris , 5. Juli . (Tel .) Die Pariser Abendblätter
haben das Ergebnis des Rennens um den Großen Preis des
Automobilklubs von Frankreich durch zahlreiche Extraaus ,
gaben auf den Boulevards verbreitet , und das Pariser Publi -
kum verfolgte das Rennen mit großer Aufmerksamkeit . Aus
dem Rennplatz selbst erregten die letzten Rundfahrten , als
der Kampf zwischen Mercedes und Peugeot immer dramati -

scher wurde , die größte Spannung . Zu dem Rennen hatten
sich nicht nur aus Lyon , sondern aus Paris und dem Aus -
land mehr als 50 000 Menschen eingefunden .

* * *

Christian Lautenschlager ist am 13. April 1877 zu Magstadt bei

Böblingen geboren . Er ist schon seit einer Reihe von Iahren Fahr -

meister der Daimler - Motoren - Gesellschaft und hat sich oft in Auto -
rennen ausgezeichnet . Er war schon einmal Sieger im französischen
Auto - Grand Prix , und zwar gewann er das Rennen im Jahre 1308
auf der Rundstrecks bei Dieppe gegen die beiden Venzfahrer Hemer ?
und Hanriot .

Bezeichnend ist es , dag die französischen Journalisten , nachdem
am Ziel die Ergebnisse bekannt wurden , sofort eine Besprechung ab -

hielten und den Beschlug faßten , der französischen Presse die Nachricht
zu übermitteln , daß die Deutschen ihre Siege nur durch Sabotage
errungen hätten . Auf die Vorstellungen eines deutschen Journalisten ,
der von diesem Plan Kenntnis bekam , erwiderten die französischen
Kollegen , sie erfüllten nur eine vaterländische Pflicht .

Letzte Telegramme
der „ Gadischen Presse" .

— Dresden , 6 . Juli . Der zur Beschlußfassung über das mit der
Fortschrittlichen Volkspartei vereinbarte Wahlabkommen für du
sächsischen Landtagswahlen im Jahre 1915 hier zusammengetretene
nauonalliberale Vertretertag hat die Vereinbarungen gegen wenige
Stimmen genehmigt .

— Dresden , 6. Juli . (Tel .) Vor dem hiesigen Schwurgericht
fanden am Samstag die Leiden eines Waisenkindes ihre Sühne . Die
Marine - Jngenieurswitwe Johanna Tag hatte sich wegen unziich-
tiger Gewalttätigkeiten und gefährlicher Körperverletzung zu verani -
warten . Sie hat ein lljähriges Waisenkind in nicht wieder zu geben -
der Weise verletzt und das Kind außerdem schwer mißhandelt . Frau
Tag wurde zwar von dem ersten Teil der Anklage freigesprochen ,
wegen Körperverletzung aber zu drei Jahren Gefängnis verurteilt .

f . Kassel , 6 . Juli . Auf Einladung des Kaisers wird der Kom -
mandeur der 22. Division , Generalleutnant Freiherr v . Freqtag -Lo-
ringhoven an der Nordlandreise teilnehmen . Er ist bereits von
Kassel nach Kiel abgereist . (B . L . -A .)

— Franlsurt (Main ) , 6 . Juli . Hier ist plötzlich der russische
Duma -Abgeordnete Graf Wladimir Grocholski -Kiew gestorben.

— Rom , 5 . Juli . Die Kammer hat sich auf unbestimmte
Zeit vertagt .

Paris , 6 . Juli . Der Kongresi des sozialistische» Ver -
bandes des Seine - Departements beschloß mit 364 gegen 68
Stimmen , daß er dem nächsten internationalen , sozialistischen
Kongreß einen Beschluß vorlegen werde , in dem der allgemeine
Streik und namentlich der in der für die Armee tätigen In -
dnstrieeii als das wirksamsteMittel gegen den Krieg empfohlen wird .

— Paris , 6 . Juli . Dem „Excelsior " zufolge beschäftigte
sich der Kriegsministtr mit der Frage , in welcher Weise dem
Mangel an Offizieren an der Ostgrenze , sowie unter den uvrd -
afrikanischen Truppen abzuhelfen wäre . Ein Vorschlag , der
als besonders wirksam angesehen wird , gehe dahin , daß nur
jene Offiziere den Grad eines Oberstleutnants erreichen können,
welche 4 Jahre bei den Decknugslruppen und 4 Jahre in
Nordafrika oder in den Kolonien gedient haben .

Paris , 6 . Juli . In Denain fand ein Kongreß des
„ Berg arbeiterverbandes " statt, der sich insbesondere mit dem
Achtstundentag beschäftigte und beschloß, alle parlamentarischen
Mittel anzuwenden, nm die ungeschmälerte Durchführung des
Achtstnndcntages durchzusetzen. Der Deputierte Besly teilte im
Auftrage des Kongresses dem ArbeitSminister telegraphisch mit ,
daß er übermorgen eine Interpellation über die Anwendung des
Gesetzes über den Achtstundentag einbringen werde .

<= London , 6 . Juli . Die vorgestern im Buckinghampalast ver -
hastete Dame , bei der zwei scharf geladene Revolver gefunden i '̂ ur -
den , ist von den Aerzten der Irrenanstalt , dem sie zugeführt worden
war , als unheilbar geisteskrank erklärt worden .

<= London, 6 . Juli . Wie die „Daily Mail" aus Konstan-
tinopel meldet , wird der türkische Kronprinz Iufsuff Zzzedin
den großen Herbstmanövern der deutschen Armee beiwohnen .
Der türkische Thronfolger soll die Einladung durch einen eigen -
händigen Brief Kaiser Wilhelms erhalten haben .

e=z Lodz, 6 . Juli . Hier steht ein Monstreprozeß gegen 53 Revo¬
lutionäre bevor . Die Angeklagten gehören der terroristischen Orga ,
nisation „revolutionäre Rächer" an . Sie hat seinerzeit zahlreiche
Morde verübt und die Einwohnerschaft von Lodz und Umgegend
terrorisiert . 169 Zeugen sind geladen worden . Die Anklageschrift
umfaßt 120 Seiten .

Die mexikanische Frage .
— Mexiko - Tity , 4 . Juli . Der Handelsminister Mohennoist ist

zurückgetreten . Er stellte in Abrede , daß er zum Rücktritt gezwungen
worden sei , weil er einer großen amerikanischen Petroleum -Gesellschaft
eine Konzession gewährt hat . Der Rücktritt sei vielmehr aus Ee -
sundheitsrücksichten erfolgt .

f= New - Pork , 4 . Juli . Die amerikanischen Friedensdelegierten
sind von Niagarasalls nach Washington zurückgekehrt und vom Präsi -
denten begrübt worden , der ihnen erklärte , er sei stolz auf die Art ,
wie \k die Vereinigten Staaten auf der Konferenz vertreten hätten .

F . Newyork , 6. Juli . (Privattel .) Die mexikanischen Präsident -
schaftswahlen haben in den von Huerta kontrollierten Gebieten statt -
gefunden . Man ist der Ansicht , daß Pedro Lascurain , der frühere
Minister des Auswärtigen im Kabinett Madero , aus diesen siegreich
hervorgehen wird . Lascurain soll bereit sein , in seinem Kabinett
den Konstitutionalen die Mehrheit einzuräumen / (Verl . Tgbl .)

----- Wasington , 5 . Juli. Nach einer Meldung aus
Mexiko hat Pedro Lascurain die grötzle Aussicht , bei der
morgigen Präsidentenwahl gewählt zu werden . Huerta werde ,
so heißt es , als diplomatischer Vertreter Mexikos nach dem
Auslande , wahrscheinlich Frankreich , entsandt werden .

— Mexiko , 5 . Juli. Nach dem Ergebnis von hier aus
angestellten Ermittelungen sind auch die in Ortschaften der Um-
gegend von Zacatccas befindlichen Reichsdeutschen nicht geschädigt.

Zur Kage auf dem Kalkan .
Aus dem Fürstentum Albanien .

Durazzo , 5 . Juli . (W . B .) Prent Bibdoa ist mit
hundert Mann hier eingetroffen. Er verlangt zur weiteren
Bekämpfung der Jufnrgenten die Summe von 100000 Frks.

Die Aufständischen haben Starowo eingenommen nnd be-
drohen Koritza .

----- Mailand , 6 . Juli . (Privatmeldung ) . Unionc berichtet
aus Dnrazzo : Eine Deputation der Bevölkerung , die vom
Fürsten empfangen wurde , protestierte gegen die Fortdauer der
militärischen ZwangsanShebunge » . Der Fürst verwies die
Deputation an die Kontrollkommission . Vor dem Konak fanden
lärmende Kundgebungen des niederen Volkes statt.

Paris , 6. Juli . Einer Meldung des „Matin" ans
Durazzo zufolge sollen vier Franzosen, welche bei einer franzö-
fischen Holzgewinnnngsgestllschaft in dem Effad Pascha gehörigen
Snck -Walde beschäftigt waren , von aufstäudischen Albanesen , als
diese Miriditeu verfolgten , gefangen genommen worden sein .
Der französische Gesandte hat Nachforschungen nach dem Ver-
bleib der vermißten Franzosen angeordnet .

— Washington . 5 . Juli. Präsident Wilson hat den
amerikanischen Gesandten in Athen , Williams, aufgefordert,
sein RiicktrittZgesuch einzureichen . Den Anlaß bilden die
Aeußernngen Williams über den Stand der Angelegenheiten
in Epirus , in denen die albanische Politik der Großmächte in
Albanien heftig angegriffen wird .
Die Spannung zwischen Griechenland und der

Türkei .
— Athen , 5. Juli . (Agence d 'Athvnes .) Die gestrigen

Abendblätter veröffentlichen Depeschen aus Chios , nach denen
cin türkisches Kanonenboot gestern nachmittag einen
zriechischen Segler » der Flüchtlinge an Bord
hatte , beschossen und gekapert haben soll. Das
Kanonenboot sei dann nach der kleinen Insel G o n i gefahren
And habe das dortige Kloster durch Beschießung zerstört .
Fischer aus Tschesme versichern, sie hätten den gekaperten
Segler ohne die Passagiere gesehen ; diese seien
offenbar durch die Türken ertränkt worden . ( ? )

— Athen , 6 . Jnli . Die Türkei hat den Vorschlag Griechen
lands angenommen, wonach die beiden Länder im gemeinsamen
Einvernehmen einem neutralen Staate die Wahl eines Schieds -
richters überlassen , der sich nach Smyrna begeben soll , nm über
Streitfragen die ihm von der türkisch-hellenischen Answan -
dernngSkommisfion vorgelegt werde», zu entscheiden -

— Konstantinope ! , 6 . Jnli . Etwa 300 Griechen ans
Nodosto und Canos , die gestern in Booten hier angekommen
sind , wurden von den Behörden gehindert , an Land zu gehen .
Sie wurden aufgefordert , wieder in ih re Dörfer znrslckznkehren.

Das Attentat von Serajewo .
— Wien , 5 . Juli . Der Kaiser empfing gestern die Kinder

des verstorbenen Erzherzogs in Audienz , die 20 Minuten dauerte .
— Serajewo , 4 . Juli . In Bosnisch Brod versuchte die

Menge die Hänser der Serben zu verwüsten . Der Poli .'.eichef
Anton Fabianitsch warf sich ganz allein der LOMpfigen Menge
entgegen ; er entris ; drei Fahnenträgern ihre schwarz-gelben
Fahnen mit den Fahnenstangen und verteidigte fie gegen die
Menge mit dem Degen in der Hand , als er vor der Chandink -
gasse angegriffen wurde . Fkf. Z .

Serbien und das Attentat .
— Wien , 5 . Juli . (W . B .) Das „Wiener Korrespondenz -Vu -

reau " meldet aus Belgrad : Die südslawische nationalistische "Omla -
dina " hielt am 2 . Juli eine Versammlung ab , in der die Ereignisse ,
die dem Attentat auf den Erzherzog folgten , erörtert und folgende
Resolution gefaßt wurde : „Wir verurteilen und verabscheuen das
barbarische Vorgehen irregeleiteter Haufen gegen die unschuldige

serbisch-kroatische Bevölkerung . Wir protestieren vor der ganzen
Kulturwelt dagegen , daß die österreichischen Behörden den Bandalis »
mns der Massen billigten und unterstützten . Die „Omladina " ist er¬
freut , daß die Ausfälle der Frank - Partei von dem gesamten kroatischen
Teil des südslawischen Volkes nicht gebilligt werden . Die „Omladina "

begrüßt alle Kroaten , Sl »Menen und Serben , die unter den unerhör -
ten und ungerechten Angrissen leiden und ihren Nationalstolz be-
wahrt haben .

" Die Resolution ist von sämtlichen Blätter , mit Aus -
nähme des Regierungsorgans „Samouprava ", verössentlicht worden .

— Wien , 5 . Juli . (W . B . ) Dem „Wiener Eorrespon -
benz -Bureau " gehen aus Belgrad folgende weitere Meldun -
gen zu : Dem „Mali -Iournal " zufolge hat die serbische Polizei
Nachforschungen nach dem Komitadschi Tschiganowitsch ange -
stellt , gegen den der Verdacht laut wurde , daß er an dem
Attentat gegen den Erzherzog beteiligt gewesen sei . Die ser¬
bische Polizei hat von Tschiganowitsch noch keine Spur ge-
lnnden , setzt die Nachforschungen aber fort .

Das Blatt „Odjek " verzeichnet Gerüchte , daß die serbische
Regierung zugestimmt habe , die Untersuchung über das Attentat
von einem österreichischen Polizeikommissar auf serbischem Ee -
biet führen zu lassen ; es erklärt dazu , es könne nicht glauben ,
daß Belgrad den Skandal und die Schande erleben solle, dem
österreichischen Kommissariat untergeordnet zu werden .

Das Blatt „Balcan " bemerkt , das erwähnte Gerücht sei
um so unsinniger , als gerade Oesterreich -Ungarn wegen der
Verfolgung Unschuldiger einer internationalen Kontrolle
unterstellt werden müßtte . Für österreichische Beamte und
Soldaten gebe es in Serbien nur den einen Empfang : die
Spitzen der Bajonette !

kg . Belgrad . 6. Juli . (Privatmeldung . ) Die serbische
Presse schreibt zu den schweren Anschuldigungen der Sera -
jewoer Untersuchungsbehörde , daß es bei den Beschuldigungen
der Attentäter gegen serbische Militärpersonen um Verleum «
düngen handele , für die jeder Beweis fehle . Die serbische
Regierung habe unmittelbar nach Bekanntwerden der schwe -
ren Anschuldigungen die in Frage kommenden Militärper »
sonen dienstlich einvernommen und zweifelsfrei festgestellt , daß
aus keinem serbischen Militärdepot Bomben an Privatper »
sonen abgegeben worden seien . Eine Nachkontrolle der ge-
buchten Abgänge aus den Militärdepots habe bestätigt , daß
die Serajewoer Bomben nicht aus Serbien geliefert sein
können , sondern in irgend einer politischen Eeheimwerkstätte
außerhalb Serbiens hergestellt sein müssen .

Belgrad , 5 . Juli . Das serbische Preßbureau bezeichnet
die Meldung daß der Wiener Nniverfitätsprofessor Chvostek
zu König Peter berufen worden sei, als unzutreffend . Chvostek
sei lediglich in Privatangelegenheiten nach Begrab gekommen.

Briefkasten .
^Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufend «
Abonnementsguittuna und 10 A für Portoausgaben beigefügt werden .l

M . V . Khe : Wenden Sie sich an die Verwaltung des Ludwig -
Wilhelm - Krankenheims in Karlsruhe , oder an das akademische Kran -
kenhaus Heidelberg , oder an das allgemeine Krankenhaus Mann -
heim oder an das städtische Krankenhaus Pforzheim . Bei all diesen
Anstalten finden llnterrichtskurse für Krankenpflegerinnen statt . (847) .

M . P . in <5 . : Ein Reichsdeutscher kann auch in der Schweiz sein
Abiturium als Extraneer ablegen . Näheres ist zu erfahren beim
Bundesrat Bern (Abteilung für Unterrichtswesen ) . (848) .

E. in Khe : 1 ) der Wachtmeister ist wehrbeitragspflichtig , da das
Einkommen aus Zinsen des Frauenvermögens und Löhnung usw .
über 2000 Mark beträgt ; Einkommen ist Einkommen , ohne Rücksicht
darauf , wie die Art des Einkommens heißt , ob es zur Landessteuer
beizuziehen oder nicht . 2) Es handelt sich um Krankenversicherung
des Dienstboten , die vom Alter unabhängig ist . 3) Das angefragte
Lied ist der Redaktion unbekannt . (856) .

I . E . 100 : Die zur Ausführung des Patents vom Patentamt ge-
währte Frist seit Anmeldung hängt von der Patentfähigkeit der An -
Meldung ab und beträgt je nach den Vorbescheiden % Jahr bis 2
oder 3 Jahre . In dieser Zeit dürfen unwesentliche Aenderungen am
Patent vorgenommen werden . Zusatzpatente sind zulässig . Außer
dem Erfinder darf während dieser Zeit nach erfolgter Anmeldung
niemand am Patent etwas ändern oder die gleiche Anmeldung vor *
nehmen . (858) .

M . 1000 : Ihre Erfindung für die Armee reichen Sie an das
Königlich « Kriegsministerium — Armee -Verwaltungs -Departement
— Berlin W . 66 , Leipzigerstraße 5 , ein . (867) .

E . in Z . : Wir kommen - auf Ihre Anfrage im Cprechsaal zurück.
(868) .

Wasserstand » es Rheins .
Koullanz . Hafenvegel . 4 . Jnli 4,75 m (3 . Juli 4 ,69 m )
Schullerinsek , 6 . Jnli morgens 6 Uhr 3,06 m (4 . Jnli 2,94 )
Kehl, 6. Jnli morgens 6 Uhr 3,80 m (4 . Juli 3,56 m)
Alaxau , 6 . Jnli morgens 6 Uhr 5, 65 m (4 . Jnli 5,35 m)
Mannheim , 6. Jnli morgens 6 Uhr 4,98 m ( 4. Juli 4,80 m)

Vergnügungs - und Vereins -Anzeiger «
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil , u erleben .) /

Montag , den 6. Jnli
1 . K . Mandolinengesellsib . S% U Orchesterprobe. Alte Brauerei Printz .
Licderhalle . 8'/ -- Uhr Sommerfest iin Stadtgarten .
Milchhändlerverein . 6'/- Uhr Protestversammlung . Baumeisterstr . 18.

Bioson gibt allen
Schwachen Kraft !f
Da ? Palet , mehrere Wochen onsreichend , Mk. 3—
in Apotheken, Drogen «» . Verlangen Sie vom
Biosonwcrk Frankfurt (Main ) 27, Gratisprobe

und Broschüre G.

AufJahi JuwelenSold- u. SühevmrenBillige
Preise

Fr . Widmann , Juwelier ,
Kaieorstr . 223 — Telephon 3376

Neuanfertigung , u . Reparaturen
werden prompt und sauber ausgeführt .
— Ankauf von altem Gold und Silber . —

Der Kinder tieftet Schuh gegen Krankheit ist außer Sauberkeit
und Abhärtung ein .' einfache , regelmäßige Ernährung . Zu ledterer
wählt eine klug .̂' Mutter das Nestle ' sche tundermebl , eine naturgemäße ,
leicht verdauliche und gern genommene Nahrung , welche die Kleinen
vor Darm - und Magenkatarrhen schützt und das Entwöhnen bedeutend
erleichtert . Probe und illustrierte Broschüre gratis und franko durch
Nestle 's Kindermchl G . m . b . H . , Berlin W 57. 963

Wilhplm fwkpnhp Bau *on Wassemewinnunosanlaoen.
Ii liäloiiU >. 1 ol >R , .»(ii IülUliO . Schachtbrunnen — Filterbrunnen

Techu . IJjareau , Tel. 2271 . '-0.26 Tiefbohrungen 87S5
gegr . 1830 . Wasserleitungen , Purnpenanlagen .



Damen-Halbschuhe, Chrom¬
leder , Schnür - und Knopf¬
schuhe , mit Lackkappen ,
schwz . od . braun jetzt Paar

Damen- Halbschuhe , Lack,
schwarz und braun Chev -
reaux . Boxcalf , moderne
Ausführung , auch mit Leder¬
riemen . . . jetzt Paar

Damen - Stiefel . Rindbox ,
mit Lackkappe hübsche
Formen jetzt Paar

Auf Extratischen :
Einzelpaare

Damen » und Herren -Stieiel ,
unsortiert

Serie I jetzt Paar
Auf Extratischen :
Einzelpaare

Damen - und Herren -Stiefel ,
aussortiert

Serie II jetzt Paar
Damen - Halbschuhe , schwarz
u - braun , Boxcalf , Chevreaux ,
und Lackleder , auch mit
Lederriemen , mo derneForm ,
sämtl. GoodyearWelt * jetzt

Damen - Stiefel , Original
Goodyear Welt , schwarz
und braun , Boxcalf und
Chevreaux . . jetzt Paar

Damen-Halbschuhe u . Stiefel
schwarz und farbig , neue
moderne Formen jetzt Paar

Hans - u. Reiseschuhe , Melton, in div. Farben
Größe 24—29 30 —35 36 —42 43—47

jetzt Paar 65 ^ 754 85 ^ 95 *f
Leder -Haus - und Reiseschuhe , mit fester Sohle u .

Absatzfleck od. mit biegsamer Sohle , schwarz u .
braun für Herren jetzt Paar 2 .95 für Damen 2 .50

Kinderstiefel, breite Boxstiefel 25/26 jetzt Paar 2 .95
Kinderstiefel, breite Boxstiefel 27/30 jetzt Paar 3.75
Kinderstiefel, breite Boxstiefel 31/35 jetzt Paar 4 .25
Kinder -Schnür- und Knopfstiefel, schwarz und

braun , unsortiert 31 '35 . • . jetzt Paar 4.75
Kind .-Schnürstiefel , schw . u . br . 18/22 Jetzt Pr . 1 .35
Kinder - Schnürstiefel , schwarz und braun,

mit Fleck 20122 jetzt Paar 1 .75
Kinder - Schnürstiefel , schwarz und braun ,

mit Fleck 23/24 jetzt Paar 2.45
Kinder -Schnürstiefel , beige , braun , grau, rot ,

auch mit Lackbesatz , wunderb . Ausführung
auch mit Stoff -Einsätzen 21/24 jetzt Paar 4-75

Kinder -Schnürstiefel , beige , braun, grau, rot,
auch mit Lackbesatz , wunderbare
Ausführungen . . . . 25/26 jetzt Paar 5 .50

Sportschuhe
wie Berg - u . Touristenstiefel
Tennisschuhe . jetzt mit

Herrenstiefel , Rindbox, sehr
haltbar , hübsche^ Sonntags¬
stiefel . . . jetzt Paar

Herren-Knopf - und Schnür¬
stiefel , mit Lackbesatz

jetzt Paar

Herren-Halbschuhe u . Stiefel
Chevreaux u . Boxcalf , auch
mit Doppelsohlen , schwarz
und brann , neue moderne
Formen . . . jetzt Paar

Reise - Schuhe aus Saffian¬
leder od- Lack, mit u . ohne
Elui , , i . , jetzt mit

Reise-Artikel
GjBahnkoffer , Coupe¬

koffer . Reisekörbe ,
Reise - Handtaschen ,

Reisenecessaires ,
Reise - Plaid , enorme
Auswahl , nur gute

Fabrikate

letzt mit Rabalt

Korsetten
Ein Posten
aussortierte

Direktoire - und
Frack - Korsetten

solange Vorrat

jetzt mit . . . .

25
Rabatt

Handarbeiten
Ol
o

Ein Posten

angefangene
Handarbeiten

wie Kissen , Decken
Läufer

letzt 30 bis Rabatt

Ein Posten

Sonnen -Schirme
©J

0
Rabatt

Sonnen -
Schirme

letzt mit

Herren-
Sommer - Saccos
Hasen
in verschiedenen Farben
gute Passform, vorzügl.
Stoffe . . letzt mit

10
Rabatt

v

X

X

X

Z

X

X

Garnierte Kinderhüte mit
Band -, Blumen - od. Spitzen¬
garnitur , je nach Ausführg .
jetzt 2.75 1 .95 1 .45

Herren- und Knaben -Stroh-
Hüte, verschied . Geflechte,
Matelot - und Klappformen
jetzt 2.80 2 .40 1 .60

Herren -Artikel
Oberhemden, weiß , mit eleganten guten Pique-

Falteneinsätzen , vorzüglicher Rumpfstoff
jetzt Stück 6.50 5.40 4.50 3.5ft

Oberhemden, farbig, schöne durchgeh. Muster
guter Percal , lose oder feste Manschetten

jetzt Stück 6.50 5.50 4 .50 3.50
Oberhemden, amerik. Form, weicher Einsatz mit

Klappmanschetten , sehr angenehmes Tragen
jetzt Stück 6.50 5.50

Herren- Sporthemden mit losem od . fest . Kragen
angenehm . Tragen jetzt St . 5 .50 4.50 3 .50 2 .25

Robespierre-Hemden, halsfrei, poröse Stoffe,
angenehmes Tragen für den Sommer mit u .
ohne Klappmanschetten jetzt 5 .50 450 350 2 -95

Robespierre-Serviteurs , guter Stoff St . 95 75 55 -}
Krawatten, Selbstbinder , Regattes u. Schleifen

moderne Farben und Formen
jetzt Stück 754 65 J 45 A 35 -J 25-f

Selbstbinder, aparte Muster , vorzügl . Stoffe
jetzt Stück 2.45 1 .95 1 .65

Herren-Sportanzüge , Stoffe engl. Art , chice
Verarbeitung , gut passend jetzt 35 .— 29.— 25 .—

Modewaren
Capuchon-Kragen

Stück 1 .25 95 4

Blusenkragen
Mille- fleures , div - Ausführungen

Jabots
in diversen Ausführungen Stück

PSissekiragen
Stück 95 75

45s
1 -15
95
50-k

Ein Posten
Echte

Herren Panama
jetzt mit

25 %
Rab.

jjitsere Saison - Ausverkaufs - Angebote in Damen - und
Kinder ■ Konfektion sind aufsehenerregend . ■ Nützen Sie diese

seltenen Vorteile .
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ÜtirUnkn RUWler
m Molilag, Den 6 . Juli, abends B

'
jiS S% Uhr,

in der Scjtourotion „Uegler
"

, Bameisteritriihe 18
gegen die seitens der StadtbeWe geplante

Emchtmg einer stÄtischen Milchzeckkle.
Hierzu sind die Herren Stadträte, sowie die Herren Bürger -

ausschußmitglieder freundlichst eingeladen . Im Interesse der
Sache ersuchen wir die hiesigen Geschäftstreibenden , sich zahlreich
zu beteiligen . 11385

MWMeroerein u. KinkaussgenossensW.

Waldstraße 3«

SciiilMralleZZ
ehem . Metropol.
Premiöre !

Nur noch bis inkl . Dienstag
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiieiiiiii

Mit Erstauffflhrungsrecht

Bergnacht
mit

Henny Porten
in der Hauptrolle .

DD aus def Zeit des Tiroier
Mm Bau ern - AufStandes

— im Jahre 1809 —

JPremiöre !
Mit Erstaufführungsrecht

Volksschauspiel Dietlingen
bei Pforzheim .

Am 9. Juli , anläßlich Großherzogs Geburtstag , findet eine
Sonder - Autführung des

Götz von Beriichmgeii
statt, verbunden mit großem Kunstfeuerwerk u . Höhenbeleuch -
tung des Römerberges , eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges.

Anfang 6 Uhr. — Ende V210 Uhr.
Beste Zugverbindungen nach allen Richtungen."Karten sind in den bekannten Borverkaussstellen und an der

Kasse zu haben. 42a,

Lüstre-Joppen Mk 3.50 4 .80
Leinen-Joppen Mk. 1 .25 1 .90
Sommer-Loden -Joppen Mk- 2J5
Lüstre-Anzüge (waschecht) . . .
Sport-Anzüge . . . Mk. 19.50
Anzüge . . . Mk. 11.50 16 .50

6.50 8.50 bis 15.00
2.75 3.50 bis 7.50
3 .50 4 .80 bd 12.00

Mk. 20 .00
24.00 30.00 39 .50
21 .00 25 00 bis 45 .00
9.50 12.00 bis 24 .00Touren-Capes . . . « c. 7.50

Konfektions-Haus .Merkur 1 Karlsruhe
60 Kaiserstrasse 60 .

Heidelbeeren
versendet zu den billigsten Tagespreisen 65J*

Versandgeschäft Kimm Ig ,
r. 18. Oriesbaeh , bad . Schwarzwald .Telephon Nr .

Md - Terstcheriiliz.
Am Btittwoch , den 8 . Juli . vor -

mittags 10 Uhr , findet an der Oft-
front der Telegraphenkaserne der
Verkauf eines 8 Wochen alten Foh¬
lens gegenBarzahlung statt . 4334«

Telegrapbenbataillon Nr . 4.

penstsn .
Sophienstr . 3 II , empfiehlt gut .

Mittags - h . Abendtisch B32369

Großes Sofa ^
eichener Zimmertisch , Lehnsessel ,
tolsterstühle , verschied . Stühle , gr.

chreibtisch für Büro , Nähmaschine,guterh . Herd wegen Platzmangel
billig zu verkaufen . B33863

Borkstrahe 28 . part .

werden in eigener Spezial - Werkstatt
fachgemäß und billigst repariert
Wilhelm Zähringer

Spezial - Grossist für
Musikapparate und Schallplatten

Karlsruhe i . B ., Bernhardstr. 9
Femsprecher 3248 . 11335

1 Billard SSs
tft für 220 MI . abzugeben. » 33856

Gerwigstraße 30 . part .
» msWe . ÄÄ "SHA ,
3333186.3 .3 Zchillerstr . 37 , IV .

DiefeindlichenBriider
oder

oieFirma entzweit sich
Von der gesamten Presse als
eine Glanzleistung der Firma
Pathö Fr£res , Berlin , bezeichnet .
Große Komödie in 2 Akten.

Itll IIttlllll IIIIIllllltWIlll 111II■IIVIVVtttllttl«
Ans dem

Lausitzer Gebirge
Ein Stack deutscher Erde , wie

es schöner kaum gedacht
werden kann .

Die herrücken Ausblicke und
die seltsam geformten Fels¬

partien , wie
die Schildkröte , 11393
der Papagei
und die brütende Henne

«

worden jedem , der sich für
Naturdenkmäler interessiert ,

unvergeßlich sein .

Hexcnzauber.
Eine Filmromanze in drei Akten.

Gaumont -Woche .
Aktuell.

Durch Gaumonts kinemato -
graphische Berichterstattung .

Der Zukunfts-
Stadtreisende.

Humoreske .
Des Spielers Ende -

Drama.
Wie Dodd mit der
Polizei in Konflikt

kommt . Komödie .

Wenn ich einmal
Napoleon wärü

Das
Armband der Gräfin .

Fesselndes Drama.

Musikfolge :
Fantasie a . d. Oper

„La Boheme " . . Paccini .
Frühlings Erwachen

Romanze . . . . Bach .
„Coppelia" Ballet . . Delibes.

38 Kaiser ^ PassageSB
Hamburg, Helgoland , Flottenmanöver ,

Hagenbeckscher Tierpark . mlw*
Von Montag, d . 6 . Juli : Dolomitenzauber.

Guten Mittagstisch 60 Pfg .
Abendtisch 40 Pfg . 5033861.3.1

Kreuzstraße 16 . 2 . St .
Chiffonniere v . 28 M . an , Schreib-

tisch , Waschkommode m . Spiegel ,
Tisch v . 7 M . an . Stühle ä 3 M.,
Diwan,Flurgarderoben,Kompl .Bett
mit Nachttisch billig zu verkaufen.
Mein .,er . Sedanstr . 1 . « 33849

« lappsportwagen . Kinderliegwag .
Korbgeflecht , billig zu verkaufen.' rstr . 18. |11491 Lachnerstr. part ., rechts

10921

Vollständiger Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

= S (T | 0 / Preis -
/ O ermässigung

Selten günstige Gelegenheit zum Einkauf von
Schweizer Stickereien , Hand = u . imitierten Klöppelspitjen ,
Tüllen und Spinnstoffen für Blusen , KIeider=Besätze .

Spitzenhaus Billige Quelle

Kaiserstr . 38 J . Neger Kaiserstr . 38
Sehr günstige Gelegenheit für Brautausstattungen .

Saison¬
ausverkauf

Neu ausgelegt
grosse Posten

elegante , gutsitzende Fassons , beste Fabrikate

ÜC weit unter dem richtigen Wert
Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V

95j 1.45 1.95 2 .90 3 .90
Büstenhalter i itl

stuck
Taillenschiltzer48 ^auswechselbar . . Paar

Waschunterrficke -f Qt;
Stück

Russenkittel
steck 95 ^

Damen -
schwarz , Jeder und feinfarbig , erstklassige Fabrikate

Jetzt
Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V

48 -f 68 .. 80 95 J 1.15
Ein Posten

EatisfsTasdKBtadier
mit Namen . . • '/« Dtz. 88 '

Ein Posten
BaiistsTasdienfüdier

mit Hohlsaum , weiß und
weiß mit farbig . '/> Dtz. 80

Psul
Kaiserstrasse 143.

Wer
für leere, gebr. Säcke aller Art
die höchsten Tagespreise erzielen
Will , wende sich nur an 11393

Ch . Färber ,
Scheffelstraße 64 . Telephon 1339 ,

Heirat !
Mädchen. 25 I . alt , evgl . . 20 000

Mk. Vermög., wünscht Heirat mit
mittler . Staatsbeamten .

Offerten unt . Nr . S333804 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

tvird in liebevolle guteStil » V Pflege genommen. Offer¬
ten unter Nr . B33791 an die Expe >

Pfle"
c. l

dition der . Bad . Presse" abzugeb.

Arbeiter sucht200M .
gegen hohen ZinS u . sichere Bürg -
schast. Offerten unter B33795 an
sie Exped . der . Bad . Presse" erb.

MK . m -
gegen monatl . Rückzahlungu . Zins
gesucht. Gefl. Off. u . Nr . B33796
an die Exp. der „ Bad . Presse" erb.

unter Preis ab
11296.3.2

bereits neu , 1 mal
'•) gefahren , wird

abgegeben.
Kaiserstr . A3» , Ii .

sehr billig abzugeben. 11293
Jlaier Weinheimer ,

Kronenstraße 32.

Vferde -Duna
ist bill^ abzugeben. B33794

Baumeisterstraße 42 .

Spezerei - Geschäft .
Hans mit groh. Garten auf d .

Lande für 5000 Jl zu verkaufen.
Offerten unter Nr . B32506 an

die Erv . der ..Bad . Presse" erb.

Aelteres Pferd
für leichteres Fuhrwerk , weil über -
zählig, billig zu verkaufe», „km.,.1

Anzusehen von 2 Uhr mittags ab.
Hermann Lautenschlager.

Essenweinstr. 19 , Hth. I.
Schön . Wagen, f. Milchhändler

od . Metzger geeignet, ist zu verk.
Körnerstraße 30 . B33696

Kassenschtank
Klubsessel
Bücherschrank

sind preiswert zu verlaufen .
11301 Markgrafenstr . 21,23 .

Eas-MllimiA « SW
merheiznng <Vaillant , Kupfer geh.),
wen . gebr., wegzugsh. bill. zu verks.
B33801 Udlandstr . » . 3. Stock .

Zu verkaufen : Wafchkommode . ält
Sofa 16 Mk und 1 Spiegel .
B33659 .3.2 Waldstraße 20 , 3. Tt .

ZU verkaufen :
ein gut erhaltener Kachelofen (AI-
tertum ).

Wo , sagt unter Nr . B33527 die
Exped . der „Badischen Presse" .

Tmie Sagerifer
von 1500 bis 2500 Liter haltend ,
billig zu verkaufen. 11040*

Amalienstratze 24, im Hof.

Grammophon
mit Platten , sowie ein größere?
Fernrohr und verschied . Over » '
gläser sind billig zu verkaufen. „11302 Markgrafenstr . 22 , Ecke -

Branntwein-
Kessel. I

I 4 Stück, ä 150 Liter haltend /
für Dampf , mit allem Zubehör,
so gut wie neu . wegen Todes-
fall billig zu verkaufen .

Heinrich
! Philippstr . 19.

Karrer ,
Tel. 1659.

Ew « er - Mnl -
spottbillig zu verkaufen .O . Schltck. BaumeiiteritraKe

1 Dameurad . l Bett, wegen 2BM
zug , sofort zu verkaufen.
ivumboldtftrahe 24 . 2. St . . lin^

Waiilerl >l»l. ZeriQ » .
'"

B33798 Rüppurrerftr . 88 . va^ -

Patent - BeUsosa
aut erbalt ., ist billig zu verkauf '
B33805 Beilchenftr. 27 . 3.■ ■ ■ Tu'verkaufen : Waschkostüm , M
sen, wollene Kostüme. Straßen

'^ ,
der in Seide u . Batist , verschiede^
halblange Jacketts , alles P^ „,efür junge Mädchen, für starke Dow
Staubmantel u . verschied . Bluse " '
Klavierlampe u . verschiedenes .
B33802 Kaiserstr . 74, 2 ZrePV-
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in unseren
Verein sind :Heu elgi ^ efa ^ eferB

Uhrein larad Goldwaren : Ä . Moralier, Amalienstrasse 69 .
W . Rinkler , Kaiserstrasse 126.
M . Rabe , Amalienstrasse 14 b.
Wees & Löwe , Kaiserstrasse 46 ,

Herren - Artikel :
Tee , Corcfiüaren etc . :
Herren » Konfektion :
Posamenten :

Kolonialwaren -

A . Sauer Nachf . , Inh : ! da Thoma,
Kaiserstrasse 229.

E . Rittberger , Lindenplatz 6 .
Geschäfte : Anna & Frieda Schnurr , Grenzstr.2 .

Willy Artur Groß , Waldhornstr . 48
Diese Geschäfte sind durch unsere Mitgliederschilder kenntlich und

gewähren bei Einkäufen gegen Barzahlung unssre Rabatt - Spar -
Marken .

Der Vorstand .

l

Karlsruher Llsderkraez . |
Soniitasr , den 19 . Juli 15) 14

"
SängersRusflug .

nach Heidelberg . |
Abfahrt 7 Uhr . Altes Schloß, Molkenkur — Frühstück , Kohlhof — <&■

1 Mittagessen. Abends V18 Uhr Neckarfahrt ab Neckargemünd mit f
I Sonderschiff nach Heidelberg zur Schloßbeleuchtung . ^

♦ Am Dienstag , 7 . Juli , abends V ,9 Uhr , findet im *
i Saalbau Ziegler , Baumeisterstraße 18 , ein ^ ortrag mit Licht- £
♦ büdern über „Heidelberg und seine Geschichte statt . ♦

% Hierzu laden wir alle passiven und aktiven Herren Liederkränzler ^
1 mit dem Bemerken höflichst ein , daß Anmeldungen zur Sängerfahrt bei <>
1unserem Mitglied Herrn Drehermeister Friedrich Weber, Kaiserstr . 207 , *
| und am Vortragsabend gerne angenommen werden .
'

Um zahlreiche Beteiligung, auch aus den Kreisen unserer passiven «
' Mitglieder, bittet 11331 0

Der Vorstand . ?
♦♦♦♦ » » » » O ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦ <>♦ » <»<»

LieMalle Horisruhe .
Meute Montag , den 6 . Juli ,

abendsö 1 Ulir , findetdasangekündigte

Sommerfest
im Stadtgarteii statt .

Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder hierzu freundlichst ein.
Die Herren Sänger bitten wir um vollzähliges und rechtzeitiges
Erscheinen. ( 11394 ) Der Vorstand .

Arbeiterdiskussionsklub .
Ä Dienstag , den 7. In « , abends 7,9 Uhr , im Gemeindehaus der
Tüdstadt (Einaang nur Luisenstr .) Vortrag des praktischen Arztes

Herru Dr . med . Jenson über :

Ae ges»« e» e SebeMim Sei 8mWdelU » g
Antritt frei , Gäste wivkommri ' . 113!

T Karls¬
ruher

Lokal : Alte Brauerei Printz ,
Herrenstratze 4.

Montag 'U9 Uhr :
Orchesterprobe .

. Mittwoch '/.!» Uhr :
Aufäug erp robe .

Freunde der Mandolinen - u .
Äitarrenmusik jederzeit will -

i^ ommen . Der Vorstand .

Verloren
pln silbern . Renaissance -Armband .
rc ?$ ?n gute Belohnung abzugeben
^ tttngerstraße 1 . III. B337S9

AMHeiGiW !

Verloren
ZZ oder vom Theater eine
« rösche (Brillant -Zweigchen ).

Abzugeben B33800
Ettlingerstr . 1, 3. St .

Verloren
Ä ^ /llberne Damenuhr durch die
Zuvpurrerstr . bis z . Rest . Philister .
n„ ,^ lsterslr . Abzugeben gegen
£ te Belohnung 11402Vi>eornf ». ; «w« ; JUA«

h^ f ^ rnwnn . inärtnlirfj .m .SRetTtna»
!irf.

am Rheinhafen zuge -
Ainr, ®*L* Abzugeben gegen Einruck -
itr« § e Futtergeld Göthc -ltt#« 27. Stb . 4. St . r. B33837

11388
Der Vorstand .

Billig zu verkaufen
2 Schreibtische , 1 Chiffonnier , 2
Waschkommoden , Waschtische , 3 Ver -
tiko , 1- u . 2- tür . Schränke , 1 Aus -
ziehtisch , Nachttische , schöne polierte
Kommoden m . Schubl . v. 15 M . an ,
1 Büffet , Stühle , Spiegel , Hocker,10 Stoff - u . Plüschdiwan , 4 Sofa ,
1 Chaiselongue , großes Lager in
kompl . aufg . Betten aller Art (auch
Paare ) v. 25 Mk . an , 10 eis . Bett¬
stellen , hölz . u . eis . Kinderbetten , 2
Zinkbadewannen , 4 Küchenschränke ,
1 Herd , 1 Nähmaschine , ferner 1
Drogenschrank m . 66 Schubl ., 1 La -
dentheke , 2 Schreibpulte z . stehen u .
sitzen, 1 Schuhmacher -Nähmaschine ,
1 Schokoladeautomat . 11397
Walter , Ludwig -Wilhelmstr . 5,pt.

p Heute eingetroffen : W

1 Frische 1

Kirschen
Pfd . bon 17

Metzer 114031

Erdbeeren
30,32

Wnelüer -ADmaschine.
fast noch neu , billig zu verkaufen .
B33748 fttonenftrafte 87 , 3. St .

Bittoriaftr . Nr . 3
in der Zabn ' schenTnrnhaNewerde
ich dem Verkaufs aussetzen :

Diwans , kompl . Betten , ganze
Schlafzimmer , hell Kirschbaum , 3-
teilig , großen Spiegelschrank , Gar -
nitur mit 2 Fauteuils , Piano ,
Flügel , Büffet mit Kredenz, ! Laden¬
theke mit 2 Warenschränken mit
Glas u . Marmorplatten , 1 Pitsch -
pine -Küche u . s. w . Die Sachen
find teilweise ganz neu u . spottbillig .
11284 «fönft Pfirrmann .

Gasbadeetnrichtung
zu verkaufen — fast neu — ver¬
nickelt . mit Brausevorrichtung und
emaillierter , gußeiserner Wanne .
B33839 .2 .1 Rndolfstr . 15. 1,1 . rechts .

Bitte Brief ab -
holen . » 33823

I Pfd . 23 Pfg -

Pfund Pfg .

I Tomaten

Pfd . 20 PK -

TlhlSWWckll

Stück Pfg .

FrWe Nah « ?«

^ Pfd . 20 Pw .

Bananen
^ Pfd . 32 Pfg .

Jung . Herr sucht gut bürgerlich .

AMtagstisch
zu 70 Pfennig .

Offerten unter Nr . V33317 an
die Exped . der ..Bad . Presse " erb .

Zerren- WZ Saniert ,
fast neu , sind billig abzugeben .
B33826 Waldhornstr . ^>« . Hths .

Herren - u . Damenfahrrad , erstkl .
Maschine .tadell .erh . ,spottbill . abzug .
B33L3S Kaiserstr . 35 , Laden .

Gestrickte

Jackets
Während des Saison - Ausverkaufs

Carmen
wie Abbildung
Reine Wolle

m . Rückenriegel , Brust -
und Seitentaschen

13 .50

Sylva
wie Abbildung
Reine Wolle
fein gestrickt

5 .75

Lola
wie Abbildung

Kunstseide plattiert mit
Rückenriegel u . Seiten¬

taschen

17 .00
HER ^ AMN

i — TIETZ ^ J

Neue , elegant polierte , englische

:0T SeftffeUen Ä
mit guten Batentrösten . so lange
Vorrat , für hui 48 Mk . per Stück .
Möbelhaus Werner , Schloft -
play 13,Eingang K»rl - Fr !edrichstr.

<Zr <»S .?>»<.-l,r « »t» t,s «' i,i Schreib ,
büro ) m . Äuffatz . verschiießb . Schubl .
und Kasten M 36 .— , schön . Tiwan
Moguet .k 40 .— , 6 sch . pol . Stühle
billig zu verk . Lessingstr .

'i3 im Hof .

Montag , den « . Juli 1914 .
T4. Abonnements - Vorstellung der
Abt . A »rote Abonnementskarten ) .

Mavame Butterfty .
Tragödie einer Japanerin inach
Jobn L . Long und David Belasco )

in 3 Akten
von L . Jllica und G . Giaeosa .
Deutsch von Alfred Brüggemann .

Musik von Giacomo Puccini .
Musik . Leitung : Robert Heumann .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Cbo-Cho-San . genannt

Butterslh Gisella Tercs .
Suzuki , Cho- Cho - SanL

Dienerin M . Mosel -Tomschik.
Kate Linkerton Mary Rudy .
F . B . Linkerton , Leut¬

nant in der Marine
der II . S . A. Sans Siewert .

Sharpletz , Konsul der
Vereinigten Staaten
in Nagasaki Jan v . Gorkom .

Goro Nakodo Hans Bussard .
Der Fürst Aamandori F . Mechler .
Nakuside Eug . Kalnbach .
Der Kaiserliche Kom -

missär Jos . Grötzinger .
Der Standesbeamte Karl Arras .
Die Mutter Cho-Cho-

Sans Emilie Klumv ?.
Onkel Bonze Franz Roda .
Tie Tante Marie Gericke.
Die Base Frieda Meyer .
Verwandte . Freunde u . Freundin -

nen von Cho - Cbo-San ; Diener .
Nagasaki . — In unserer Zeit .

Anfang l lS ttftr . Ende lieg. 10 Uhr .
»Abendkasse san 7 Uhr an .

— Greste Preise . —

Seidene Kleider
werden in zertrenntem Zustande ä
ressort in den modernsten Farben um¬
gefärbt von der Färberei Printas .

Bedeutend ermässitsfe Preise .

Sommer - Theater
3Iontag , den 6 . Juli 1914 ,

8 ' .U Uhr abends : 11146

Famili ®n -¥orstellnQg
zu Einheitspreisen .

Pilmzauber
Preise der Plätze :

Sperrsitz , Seitensperrsitz , Hochparkett ,
Unterer Balkon 1 . Reihe , Ober. iBalkon
1 . Reihe , Mk . 1 .—. l ' nterer Balkon
2. Reihe , Oberer Balkon 2. Reihe,
Sperrsitz Stehplatz . Hochparkett Steh¬

platz Mk . O. lO .
Sämtliche Logenplätze Mk . 1 .25 .

Inventur -
Verkauf

#
Rabattmarken .

Stickerei - Stoffe für Blusen
und Kleider , Batist- und Mull¬

stickereien , Untertaillen.
Madeira- (Hand ) - Stickereien ,
Madapolam - Köp .- Stickereien
und Einsätze , Hand- und

Maschinen-Klöppel-Spitzen
und Einsätze .

Biinstig für Bräute — HandapbBits -5chQlBPinnen.

nur verbürgt
solide Qualitäten .

Kein Ausfransen
enorm
billio .

Spezial -Geschäft

Oscar Beier
Gegr . 1877 .

171 Kaiserstrasse 171
(bei der Hirschstrasse ) .

<§ )
Ardeitsmgebiulg . ! Sehr Sil ! , zu verkaiisen
Zum Schiilhausnenban im

Stadtteil Daxlande » sind nach -
stehende Arbeiten zu vergeben :

1 . Blechnerarbeit .
2. Dachdeckerarbeit .
3. ivassadenvntz — Terra - nova —
4 . Berpuharbeit — Innenputz .
Angebotsformulare und Zeich-

nungen können beim städt ^ Hoch -
bauamt , Karl - Friedrich - Strafte
Nr . 8, Zimmer Nr . 189, abgeholt
und eingesehen werden .

Daselbst sind auch die Angebote ,mit entsprechender Aufschrift ver -
sehen , bis längstens

Mittwoch , den 13 . Juli 1914 ,
vormittags 10 Zlhr,

einzureichen . 11398 .2.1
Karlsruhe , den 4. Juli 1914.

Stöbt . .Hochbauamt.

! Maison.ateagrejble .retoit pensionnalr«
l Tfantais et elfemands pour sejouroude
« Passage. Conne occassion dapprendre

vrallemand . Tres recommanciec .Prix
moderes.Cuisitte (res soignec

lkÄ>-i» k^ iuchrndc sollten keinen
^2 ? «ct ^ Siorschnst zahlen ^ohne erst
anzufragen bei üller , Mainz 1 .
Kirchstr . S . — Tel . 2766 . 3L73al4 .9

schöne eich . Flurgarderobe , Plüsch »
diwa » , Sofa v . 2b M ., 1 u . 2tür .
Schränke v . 12 M ., Chiffonnier , eis,
u . bölz . vollst . Betten , dar . 2 gl.
nnßb . halbfr . v . 20 M . an , versch.
Tische von 2 .50 M . , schön. Bertiko ,
Pfeiler - und Schreibkommode von
14 M . . schöner Schreibtisch , Näh¬
maschine 30 M . , Nähtisch 9 M „ 4teil .
svan . Siinnb , Spiegel u . Bilder ,
Stühle , Plüschfauteuil , Bücherregal
2333832 Steinstr . 7 , im Hof .

Zu verkaufen Altertümer
Tablett Cedit franz . Goldbronce ).

Renaissanceleuchterlversch . j . Opern -
glas , Zinnschüsseln u . Teller . Bal -
kcnwaac mit Lotgewichten tantik ).
römische Büste mit Säule , serner
Hintergrund mit fahrb . Gestell , für
Amatenrphotogr ., Spirituskocher ,
zweiteilig , regulierb ., Kinderbettch .
für Neugeb . ,Gaslüster . zweiflamm . ,
zu jed . annehmb . Preis . B338b2

Herrenstrasze 25 , Friseurladen .

Einig .' gebrauchte 3 .2

Wlch ' keckisiiijeii
sehr gut erhalt ., billig zu ver -
kaufen . Teilzahlung gestattet

Berg , Karlsruhe .
Kaldstraste 6:». 11313
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Regierung und Parteien im badifchen
Kandtag.

— Karlsruhe , 5. Juli . Die „Karlsruher Zeitung "
, das

amtliche Organ der badischen Regierung , erörtert in einem
„ Zur Schließung des Landtags " überschriebenen Artikel ihrer
Wochenrückblicke die politische Bedeutung der verflossenen
Session . Da der Artikel auch in der „Südd . Reichskorr." wieder-
gegeben ist , so kann man in ihm wohl mehr als nur das Urteil
der Redaktion vermuten und ihm eine besondere Bedeutung zu»
sprechen. Es heißt darin :

„Die verflossene Session wird in der Presse besonders leb-
Haft besprochen , obwohl in ihr große Gesetze von einschneidender
Bedeutung nicht erledigt wurden . Es liegt dies daran , daß in
dem Landtag 1913/14 die Politik oder — genauer gesprochen —
das Verhältnis der Regierung zu den Parteien und der Pars
teien zueinander — sehr häufig und sehr eingehend erörtert
wurde. Alle diese Erörterungen , bei denen die einzelnen Mini -
ster , vornehmlich aber der Minister des Innern und der
Minister für Kultus und Unterricht , ihre Ansichten mit größ-
ter Offenheit und größter Entschiedenheit ausführlich ausein -
andersetzten, hat dem ruhigen , objektiven Zuschauer gezeigt:
erstens, daß die Regierung in ihren führenden Männern von
durchaus einheitlichen Anschauungen beseelt ist , zweitens , daß
diese Anschauungen sowohl den Traditionen , wie den Bedürf -
nissen des badischen Staates voll entsprechen , und drittens , daß
diese Anschauungen sich auch heute noch auf der Basis einer
gemähigt liberalen Politik bewegen. Wenn die Regierung
hie und da genötigt war , eine schärfere Tonart anzuschlagen,
so geschah das nur auf ganz bestimmte Angriffe hin . Und da
diese, zum Teil recht heftigen , ja schroffen Angriffe besonders
von der sozialdemokratischen Fraktion ausgingen , so ist es
durchaus begreiflich, daß sich die Regierung gerade mit dieser
Partei und ihren Absichten besonders oft beschäftigte . Daß die
Minister , die den Rednern der Sozialdemokratie entgegen-
traten , dies mit allem Nachdruck taten , werden alle Bürger ,
die auf dem Boden der bestehenden staatlichen Ordnung stehen ,
mit Freuden begrüßen.

„Bei fast allen Vorlagen , die die beiden Häuser befchäf-
tigten , fand die Regierung die Zustimmung einer starken
Mehrheit . Widerstände von größerer Bedeutung regten sich
dort , wo die allgemeinen Anschauungen über eine Frage noch
nicht genügend geklärt sind , wie z . V . bei der Proporzfrage ,
oder dort , wo die an sich nicht verwerfliche, in ihren Folgen
aber bedenkliche Ideologie Einzelner gegen staatsmännische
Erwägungen Sturm lief , wie z . B . bei der Beratung des
Antrags Muser . Lediglich Zufallsbedeutung hat die in einem
sehr schlecht besetzten Hause mit nur einer Stimme Mehrheit
erfolgte Erklärung der Zweiten Kammer , daß die Haltung
des Unterrichtsministers in Sachen der Lchramtspraktikanten ,
deren eine größere Zahl wegen Ueberfüllung entlassen wer-
den mußte, den Anschauungen der Kammer nicht entspricht.
Auch hier haben bei den für diese Erklärung Stimmenden
menschlich begreifliche, staats - und realpolitisch aber nicht
haltbare Beweggründe mitgespielt .

„Die politischen Erörterungen haben das Gute gehabt,
daß sie die parteipolitische Situation in willkommener Weise
klärten . Es zeigte sich , daß zwischen gemeinsamer Wahl -
taktik und gemeinsamer politischer Arbeit ein erheblicher Un-
terschied besteht , und dies namentlich dort , wo Parteigrund -
sähe und Parteitraditionen schon an sich ein wirklich zuoer-
lässiges Zusammengehen in allen Punkten ausschließen. Da-
von, daß eine bestimmte Parteikonstellation den Beratungen
ihr Gepräge aufgedrückt hat , kann sonach nicht die Rede
sein .

„Die Regierung nahm selbstverständlich ihre Stellung
über den Parteien . Für sie kam es lediglich darauf an , in
sachlicher Arbeit dem Wohle des Landes zu dienen . Die ver-
ständnisvolle Mitarbeit , die sie hierbei fand , wird von der
Bevölkerung des Landes sicher mit freudigem Dank anerkannt
werden .

"

Vierhundert Jahre Tübinger Uertrag .
— Tübingen , 5. Juli , Die Stadt Tübingen und das ganze

Württemberger Land feierte heute hier in festlicher Veranstaltung
das 400jährige Bestehen des wichtige Volksrechte zum ersten Mal
festlegenden „Tübinger Vertrags " von 1514 , dessen Abschluß damals
eine stattliche Versammlung von Fürsten und Prälaten , des Adels
und Vertreter der „gemeinen Landschaft" sowie der Schweizer Eid -
enossen auf der Feste Hohentiibingen versammelt sah. Hierhin war
auch gestern die Hauptfeier gelegt, bei welcher der Ministerpräsident
Dr . v . Weizsäcker die Festversammlung namens des Königs begrüßte
und nach einer Ansprache des Vizepräsidenten der Ersten Kammer ,
Staatsrat v . Buhl , der Präsident der Zweiten Kammer des Land-
tages , Herr von Kraut die eigentliche Festrede hielt . Er betonte
hierin :

„Die heutige Erinnerungsfeier ist für uns Mitglieder der Stände
von besonderem Interesse , feiern wir doch die Wiederkehr der Tage ,
an denen vor langer , langer Zeit eines der bedeutungsvollsten Stücke
Pergament in feierlicher Weise unterschrieben und besiegelt worden
ist, auf denen die Gerechtsame der Württembergischen Landstände
beruhen . Mit berechtigtem Stolze sieht der Württemberger auf die
mehrfachen noch im Ausgang des Mittelalters sich abspielenden Vor -
gänge einer vertragsmäßigen Verständigung zwischen Fürst und Volk
über Lebensinteressen des Landes zurück, Vorgänge , die mit der "Sin-
räumung eines Mitwirlungsrechts des Volks bei wichtigen Staate -
aktionen der damaligen Zeit weit vorausgeeilt sind . Unter den ver-
schiedenen Vereinbarungen kommt dem Tübinger ' Vertrag besondere
Bedeutung zu . Dort zum erstenmal finden wir die Pflicht des Bür -
gers zur Steuerleistung begrenzt und das Selbstbestimmungsrecht ,
insbesondere die Freizügigkeit der Untertanen festgelegt. Berücksich¬
tigt man noch die Vertragsbestimmung , daß in peinlichen Sachen
niemand ohne rechtmäßiges Urteil bestraft werden darf , so finden
wir im Tübinger Vertrag schon die Wurzeln der Rechte verankert ,
die späterhin durch die Verfassung bestätigt worden sind . Kein an -
derer Staat des europäischen Festlandes hat so weit zurückgreifende
Spuren der Entwicklung zum Rechts- und Verfassungsstaat ."

Nach einer Rede des Kanzlers der Universität , Staatsrat von
Rümelin schloß sich das Festmahl mit begeisterten Trinksprüchen auf
König , Volk und Land , die Einladung der Universität und die
Rundfahrt durch die Stadt an .

Kundertfahrfeier des bayerischen
Jnsanterie -Keibregiments .

München. 5 . Juli . ( Tel .) Anläßlich der Feier des hundert
jährigen Bestehens des Znsanterie-Leibrcgiments. zu der 14 VW ehe
malige Angehörige des Regiments nach München gekommen waren,
fand heute vormittag vor dem königlichen Schlosse Nymphenburg ein

größerer Festakt statt , dem auch der König mit den Prinzen und
Prinzessinnen des königlichen Hauses beiwohnten . Das Regiment
war dazu in Gala ausgerückt. Bei der Ankunft des Königs ertönte »
Fanfaren von den Zinnen des Schlosses .

In einer kernigen Ansprache gab der Regimentskommandeur
Oberst v . Pechmann ein Bild der Regimentsgeschichte und schloß mit
einem lebhaft aufgenommen » Hurra auf den König , der hierauf an
die Regimentsfahnen Säkularbänder anheftete . Ein , Parademarsch
einer historischen Kompagnie des Regiments und taujender von ehe-
maligen Angehörigen beschloß den Festakt, un den sich ein Empfang
in der Offiziersspeiseanstalt anschloß . Nachmittags wurde für die
Mannschaften ein großes Fest im Volksgarten veranstaltet , an dem
auch die dem Regiment nahestehenden Prinzen und das Offizierkorps
teilnahmen .

Abends folgt ein Festbankett des Ofsizie?korpv im Hotel „Vi«
Jahreszeiten "

. Auch der König und die Prinzen des Königl . Hauses
nahmen daran teil , ferner der preußische Gesandte von Treuttle «
und Kardinal von Bettinger . Im Laufe des Banketts sprach der
Regimentskommandeur Oberst Freiherr von Pechmann dem König
warmen soldatischen Dank aus für seine Beteiligung am Jubiläums -
tage des Regiments und gab die Versicherung, daß Der König auch in
den schwersten Tagen auf die vorbildliche Treue und Hingebung dea
Regiments rechnen könne . Zur Erinnerung an den heutigen Tag
überreichte er als Festgabe des Regiments den historischen , bisher im
Besitz des Regiments befindlichen Erenadierbecher und schloß seine
Rede mit einem Hoch auf den König .

König Ludwig sprach in seiner Antwort den Dank aus für das
Geschenk und betonte , daß er jederzeit das Regiment hoch geachtet habe
und seine Bedeutung zu würdigen wußte . In den Jahren 1866 und
1870/71 habe es sich mit Ruhm bedeckt. Der König erinnerte dann
an jene Zeiten , in denen bayerische Prinzen im Regiment gedient
haben und lobte den guten Geist, der bei dem Regiment herrsche .
Er sprach den Wunsch aus , daß dieser gute Geist auch in späteren Jahr «
Hunderten weiter bestehen möge und trank aus dem ihm überreichten
Brenadierbecher auf das Wohl des Regiments .

Tages -Mundschan .
Deutsches Reich .

— Berlin , 4 . Juli . Im Ministerium der öffentlichen
Arbeiten fand heute eine Besprechung zur Vorbereitung der
wirtschaftlichen Untersuchungen und Projektierungsarbeiten
für die Kanalverbindung vom Rhein zu der deutschen Nordsee
statt , der als Sachverständige Vertreter der großen See.
reedereien und verschiedener Handelskammern der Küsten- und
Binnenstädte teilnahmen .

— . Berlin , 4 . Juli . Das „Militärwochenblatt " meldet p . Storch,
Generalmajor und Kommandeur der 15. Kavalleriebrigade wurde
mit der Führung der Garde - Kavallerie -Division beauftragt , v. Rosen»
berg-Lipinsky , Oberst und Kommandeur des Regiments der
Königsjäger zu Pferde Nr . 1 mit der Führung der 15.
Kavallerie -Brigade beauftragt , Graf zu Solms -Wildenfels Major
und persönlicher Adjutant des Kronprinzen von Preußen , wurde un -
ter Versetzung zu dem Regiment Königsjäger zu Pferde Nr . 1 mit
der Führung dieses Regiments beauftragt , v . Müller , Hauptmann
im Generalstab der 21 . Division, wurde unter Belastung seiner bis¬
herigen Uniform zum persönlichen Adjutanten des Kronprinzen von
Preußen ernannt .

— Berlin , 5 . Juli . Dem „Reichsanzeigcr" zufolge ist der Ober-
verwaltungsgerichtsrat Wirkl . Geh . Oberregierungsrat Dippe zum
Scnatspräsidenten des Oberverwaltungsgerichts , der bisherige Res«-
cent beim Kommando der Schutztruppen im Reichskolonialamt Ge -
neralarzt Prof . Dr . Steudel zum Geh. Obermedizinalrat und vor-
tragenden Rat im Reichskolonialamt ernannt worden.

— Köln , 4. Juli . Die „Kölnische Volkszeitung"
, das

führende rheinische Zentrumsblatt , wurde nach einer Peters «
burger Meldung für ganz Rußland verboten .

— Hannover . 5 . Juli . Gestern nachmittag ist die Gräsin Wal -
dersee . die Gemahlin des früheren Generalfeldmarschalls Graf Wal -
dersee , im Alter von 76 Jahren an Lungenentzündung gestorben.

— Wiesbaden , 5 . Juli . (Privattel .) Der Thronprätendent des
Hauses Frankreich-Bourbon , Herzog Philipp von Orleans , ist hier
zum Kurgebrauch eingetroffen und im Hotel Rose abgestiegen. Der
Herzog reist unter dem Pseudonym eines Grafen de Villi « .

----- München, 5. Juli . Das bayerische Zuwachssteuergesctz
mit seinem fünfzigprozentigen Rechtsanteil für den Staat ist
im Finanzausschuß der Abgeordnetenkammer gefallen und da-
mit als gescheitert zu betrachten . »

Die „Kameraden - von der englischen Marine .
— Kiel , 5. Juli . Vor der Rückfahrt des englischen Besuchs -

geschwaders sandte der Chef desselben Admiral Sir George Warren -
der von Bord seines Flaggschiffes „King George V .

" an den Ehef der
Marinestation der Ostsee Admiral von Coerper durch Funkspruch fol-
gendes Telegramm : „Vor dem Verlassen der Kieler Bucht bitte ich
Sie , den Höchstkommandierenden des Hafens , den herzlichen Dank
des britischen Geschwaders für die großartige , den Offizieren und
Mannschasten erwiesene Gastfreundschaft entgegenzunehmen. Kam«-
caden in der Vergangenheit und allewege !"

Darauf ging folgendes Antworttelegramm ein : „Herzlichen Dank
für Ihr freundliches Telegramm . Es war uns Offizieren der deut¬
schen Marine eine große Freude , unsere englischen Kameraden und
Freunde in Kiel begrüßen und die Gastfreundschaft, die uns aus
Schiffen der englischen Marine immer erwiesen wird , zu erwidern ,
soweit es uns in der kurzen Zeit Ihres Aufenthaltes möglich war .
Beste Wünsche für glückliche Fahrt , von Coerper ."

Cc .rrcich -Ungarn .
Wien, 3. Juni . Der Großprior des souveränen Maltheser -

ordens , Rudolf zu Hardegg , und der Präsident des Evangelischen
Oberkirchenrates , Haase, wurden zu lebenslänglichen Herrenhaus -
Mitgliedern ernannt . m— Wien , 5 . Juli . Das Handelsministerium veröffentlicht die
definitiven Zahlen über den gesamten Angenhandelsverkehr des Ver -
tragszollgebietes im Jahre 131? . Danach schließt die Handelsbilanz
mit einem Gesamtpassivum von 521,2 Millionen Kronen ab , gegen
ein solches von 347,2 Millionen im Jahre 1912 .

T . Wien , 3 . Juli . (Privatt Bei den in Belgrad geführten
Unterhandlungen wegen der Verstaatlichung de: Orientbahn hat sich
in den Hauptpunkten eine wesentliche Annäherung ergeben . Ueber
die Bindung der Tarife konnte eine Einigung nicht erzielt werden,
weil Serbien sich nur dann dazu verstehen wollte , wenn auch Oester-
reich-Ungarn eine ebensolche Bindung auf seinen Bahnen zugestehe .
Die Verhandlungen wurden schließlich unterbrochen, da die öfter-
reichisch-ungarischen Unterhändler neue Instruktionen einholen woll-
ten,' auch wegen der Ereignisse in Serajcwo ist eine unmittelbare
Fortsetzung der Beratungen jetzt nicht erwünscht. In Wien werden
in den nächsten Lagen Verhandlungen zwischen den Ministerien statt
finden , um eine neue Grundlage für die Ueberwindung der noch be¬
stehenden Schwierigkeiten zu schaffen . Hiervon und wohl auch von
der politischen Lage wird der Zeitpunkt der Fortsetzung der VerHand-
lungen abhängen , die einen günstigen Ausgang versprechen .

Italienische Offiziere als Spione .
— Innsbruck , 4. Juli . Nach eine: Meldung italienischer

Blätter wurden zwei italienische Offiziere , welche sich beim

Bau neuer österreichischer Befestigungsanlagen an der tirolisch«
italienischen Grenze bei Riva zu Spionagezwecken als Hand«
langer anstellen ließen , von den Militärbehörden verhaftet
lind bei dem Kreisgericht in Rovereto eingeliefert . Uebek
Einzelheiten dieser neuen Spionageaffäre sind amtliche Mit «
teilungen noch nicht zu erhalten .

Frankreich .
----- Paris , 5 . Juli . Gerichtspräsident Albane ! hat gestern

vormittag 11 Uhr im St . Lazare -Gefängnis das Vorverhör
der Frau Eaillaux zur Feststellung ihrer Personalien not«
genommen. Frau Eaillaux , die bei dieser Gelegenheit ein Tüll »
kleid mit elegantem Halsausschnitte trug , erklärte , daß sie
ihren bisherigen Aussagen nichts hinzuzufügen habe, woraus
sie mit zitternder Hand das Protokoll unterzeichnete.

Oberstleutnant von Winterfeldt .
— Grifolles . 5 . Juli . Oberstleutnant von Winterfeldt hat gestern

in Begleitung seiner Gemahlin Grifolles verlassen und sich noch
Ancamville bei Toulouse begeben, wo er seine völlige Genesung ab -
warten will . Vor der Abfahrt sprach Frau von Winterfeld dem
Bürgermeister des Ortes ihren Dank für die so liebenswürdige Auf-
nähme vonseiten der Bevölkerung aus .

Svanien .
— Madrid , 5. Juli . (Tel .) Der Marineminister legte der Kam»

wer nunmehr einen Gesetzentwurf über den Bau eines Schulschiffes
von 6000 Tonnen Wasserverdrängung vor . Da der Gesetzentwurf vor
den Kammerferien nicht mehr zur Verhandlung gelangt , versichert «
sich der Minister in privater Besprechung der Zustimmung der Flchrer
der oppositionellen Parteien außer der sozialistischen , schätz die Ar»
beiten ohne Verzug begonnen werden können.

Amerika .
= Newyork , 4 . Juli . Zwischen Syndikalisten und Sozia«

listen kam es in der Minenstadt Butte (Montana ) zu einem
heftigen Kampf. Der sozialistische BSrgermeister der Stadt
erhielt einen Messerstich und liegt tödlich oerletzt dar «
nieder . F . Z.

Auszug aus den Standesbücher « Karlsruhe .
Eheschließungen :

4. Juli : Rudolf Amman« von Bruchsal , Regierungsbaumeister i*
Durlach , mit Ilse Schäfer von hier ; Wilhelm Mack von hier , Stadt -
taglöhner hier , mit Christina Hartmann von Eölshausen ; Heinrich
Aberle von hier , Bankprokurist hier , mit Klara Zieber von Bruchsal ;
Alfred Schaufler von Paris , Kaufmann hier , mit Frieda Ritzler von
hier ; Johann Felger von Haberschlacht, Schreiner hier , mit Paulinq
Leis von Storkheim ; Emil Müller von Eppingen , Schreiner hier ,
mit Karoline Ochs von Bruchsal ; Gustav Buckel von Lahr, Werk«
schreiber hier , mit Olga Steinbach von hier ; Karl Böller von hier,
städt. Buchhalter in Mannheim ^ mit Mina Eierich von hter ; Hebt»
rtch Bader von Dörzbach, Bäcker hier , mit Anna Steinbrenn « von
Auerbach : Lorenz Meier von Oberiffingen , Herrschaftsdiener hier ,
mit Elisabeth Well von Klingenmünster ; Ernst Stolz von Waldshuk
Redakteur hier , mit Elisabeth Egle von Rettighosen ; Wilhelm
Pfeiffer von Aue, Schreiner in Aue, mit Elisabeth Reiser von Karls «
ruhe Daxlanden ; Odwin Matschinsly von Liegnttz, Lehrer in Will «
heim, mit Ludwina Albner von hier .

Geburten :
28 . Juni : Luise Emilie , V . Emil Hütt , Schlosser ; MonÄa Frieda .

V . Johann Kunich, Gartenarbeiter . — 30 . Juni : Walter Ludwig
Rudolf , V . Wilhelm Rall , Kaufmann ; Lisa Sofie , V . Karl SchSM« ,
Eisendreher .

Todesfälle :
2. Juli : Gustav Sieber , Portier , Witwer , cit 72 Jahre . —

3 . Juli : Philipp Bruder , Taglöhner , -ledig , alt 40 Jahre ; Wilhelm ,
alt 11 Monate 2g Tage , V . Anton Vogel, städt . Arbeiter ; Olga , aN
2 Jahre . V . August Kropp . Einkassierer ; Kurt , alt 1 Jahr 2 Mo¬
nate 28 Tage . V . Felix Hodapp, Kutscher ; Theresia Seng « , alt 74
Jahre . Witwe des Bahnarbeiters Peter Senger . — 4. IM : Willi ,
alt 16 Monate 20 Tage . V . Paul Liitzler . Taglöhner .

Auswärtige Todesfälle .
Boxberg : Heinrich Götz, Bahnwart a . D. alt 85 Iah « .
Lahr . Simon Kiechle .
Freiburg i. B . : Friedrich Rintlin jr . . Fabrikant , 5654 Jaho» all , .
Freiburg . Josef Martin Spiegelhalter , Kaufmann , 57 J «chre alt ,
Heuweiler . Anton Trenkle , Landwirt , 74 Jahre alt .

fludmiff fllter \
& fioF 'MöbePFabrik
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HOFLIEFERANT - S KCl HOHEIT D- GROSSHERZOGSV- HES5EK- A
o HOFLIEFERANT -S -MAJESTÄT D KAISERS VON •RUSSIAND, A

\ teße Sonderausftellung fürß

Lieferung nach allen Weltteilen . Innerhalb Deutschland »
frachtfrei . Höchste Auszeichnungen auf allen beschickten

Ausstellungen , — Kataloge gratis und frei .

I l

Geschäftliche Mitteilungen .
Niibt den Garten alt- Erholungsstätte aus und macht ihn rtufc '

bringend für den HauShlt durch Gemüsebau. Die wachsende fc»! '
wohuerzahl der Städte und die damit zusammenhangende Dichngle»
der Bevölkerung haben es mit sich gebracht , daß der Menich der
Natur . wenigstens dem eigenen Schassen in der Natur , mehr um
mehr entfremdet wird . Dies ist vom Standpunkt der Volksgesundvê
ans '

sehr zu bedauern . Die Verwaltungen der Großstädte haben
auch erkannt und sind schon seit Ihren bemüht, durch Schaffung vo»
Schrebergärten einen Ausgleich herbeizuführen und die Freude
der Natur wieder zu beleben . Die gesteigerten Ansprüche ' an geistig
und körperliche Arbeitsleistung machen andererseits aber eine gu.H
Ernährung und ausgleichende Erholung nötig . Beides zu fördern W
der Zweck eines praktischen Buches betitelt „Dr . Oetker' s Anleitung
zum Gemüsebau für den Hausgebrauch "

. Jeder , der es eben ermaß

lichcn kann, einen Garten oder ein Stückchen Land sein eigens » -
nennen oder zu pachten , sei in Gottes freie Natur verwiesen.
erwähnte Buch gibt in , chUchter Darstellung nicht nur feie ,
regeln für den Gemüsebau , sondern auch zugleich Ratschlage.
man die verschiedenen Gemüse richtig zubereitet . ES ist sonnt »
zweifacher Hinsicht ein wertvoller Ratgeber , sowohl für den Sa "A
Herrn, wie für die Hausfrau . Interessenten erhalten das w»"»
umsonst zugesandt von der Nährnuttelfabrik Dr . A. Oetker in Bielefei «
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Inventur - Verkauf

Pfg . Pf 9 -
per Meter per Meter

Pfg -
per Meter

WaschsMe und Mussline
s

LeipSieimer St Mende
'Ö9 Kaiserstrasse . Spezialhaus für Stoffe . Grosshandlung .

MfiXV

I ôm / . /«// ab befindet sich meine Praxis und
Wohnung

Karlstrasse 23, 2 . Stock
neben dem Höfel Karpfen, Telefon Nr . 2940.

Max Kalbe
11078 .2.2 Doctoi of Dental Surgery

American Dentist .

,
Das Geheimnis

i[t
"e ^ .chnöe und Ttiefe ! am besten und billigsten besohlt zu erhalten ,

/»
' ' " -oft . wenn Sie dieselben in die

^ MtMerei %& döü Chr . Aeurer. Weröervlah 23
n 5cti. Die Arbeiten werden dort solid wie Handarbeit ausgeführt ,"luf Wunsch liefere ich Sohlen und Flecken in 2V Minuten .

l? in Versuch führt z» dauernder Kundschaft . 1087g '

Um Verxvschslungen zu vermeiden , machen wir
darauf aufmerksam , daß die Firma Lütgens & Springer
hier mit uns in keiner Weise in Verbindung steht .

Es handelt sich vielmehr um eine Firma , die erst
vor einigen Wochen ihr Geschäft hier errichtet hat
und die Inhaber nicht am Platze , sondern in Straßburg
' • Eis . ihren Wohnsitz haben .

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
Anton Springer

Größte und leistungsfähigste Desinfektionsanstalt der
Stadt Karlsruhs und Umgebung .

Kinzig ;: s Geschäft dic3ßr Art , welches seinen
^ auptsitz schon seit vielen Jahren am Platze
hat und deshalb zu jeder * erwünschten Zeit

allen Anforderungen entsprechen kann .
Oeschäffslokale nurs 11271

gn Markgrafenstrasse 52 , Telephon 2340 und
Ettlingersirasse 51 , Telephon I428 .

H ^ rößter Versiclieriir .gsstand in Karlsruhe u . Umgebung .

Erste ZieijMlg
der Preuß. südd . Klassenlottcrie
findet am 10/11 . Juli statt.
Lose dazu sind noch erl ältlich

V« »/z Anteil
5 .— 10 .— 20 .— 40.— Mark
größere Nummernauswahl .

Ludwig Götz
Großh . bad . Lotterieeinnehmer
Hebclstratze 11, b . Rathaus.

Spezial - WerKstätte I
für

SchreibmaschtBeD -
und

Mhmas & liiaos -
E © p ® rs3tni 5, eäii

aller Systeme .

Georg Mappes
Ainrlsrulic

Karl -Frledrlchstraße 20
Telephon 22G4 . u :,„ >

Aeltast . Gesch . d .Branclieam Ftatze . !

LeopolO Köistii
Karlsruhe , Kaiserstrasse 211 .

Extra - Rabatt

Große Posten
a n g e st a II b t e .
meiste und bunte

12.2

Wäsche nach Gewicht !
I«s. Ueber „ eh -.ue Wäsche zum Waschen nach Gewicht .

^ » Wenöi WMe . -» ?

30 Pfund
B31313 .7 .7

Rüvvurr , Waschanstalt .
Nasenbleiche . — Teieph . L8VN.

Rat und Hilfe in allen Zäüen

— KnrTen «

3 ; ?0p bis Iii . 12 Mi
1 -, Sicherheit gesucht durch

thL / ) ornha c | | er ," ' p - thekeii- Bür ». Achern .

( Telephon
215?)

I 1955

Blechver- u. Mallllteurvieister
KRrTriifitrRSdi ; l !t.

Damenr ^ ö
( Stöwcr Greif ) mit Torpedo - Nabe ,
fast neu , billig zu verkaufen .
B33750 .2.2 Markgrasenstr . 1« .

Ktttdmnaß Lkstt
in nur extra Ig . Qualität
sind enorm billig abzugeben ,

« ehr lohnend für Brantlente !

fluifcrflraije 133 , eine Treppt hoch ,
Ecke Kaiser - und Kreuzstratze .

Matjes -
Heringe ,

dickräckiger, zarter 9i/d),
neue ital. nos?

Kartoffeln
5 9fd . Wik. 55.—.

W.örh, am
ßidellplatj.

auf

UHM, irap , stützen o.
0* 8- iiOil ilisr-lscilg angestaubt

2© %
2o»/„
10 %
20 %

Zo « » MM billiges Preisen :
Gelegenheitsposten

farbige Unterröcke , Schürzen ,
Damenstrümpfe , Herrensocken .

m getragene Slaniol,leider . Tchnhe . Stiefel . Militär - ^ vw w w wyKleider . Tchnhe . Stiefel . Militär -
uniformen usw . zahle höchste Preise .
Komme pünktlich . B33744 .3 .2

J , Silberinnnii .
Telephon 2551 . Brunnenstrane 1 .

Viel Geld zu finden
dnrchAnfsuchen von alten
Briefmarken , wie solche
noch viel auf alten Akten ,
Briefschaften und kaufm .
Papier , vorhanden . Än -
tauf ganzer Sammlungen zu den
höchsten Preisen . 134J*

Anfragen Rückporto beifügen .
Carl Mcyle , Pforzheim .

alteö 3itin und Blei kauft fort -
während zu höchsten Preisen 2009 "

L. Stlo BrelsAneider , Zimüießerei ,
" arlörnhe <B . >. .yrrrmfir . 50.

Prof . Hellwag . Nagel . Hempfina ,
Böhme , zu verkaufen . 1WM3*

SitniiüanM. Gerber SSciiöwinsR;
Kaiserstr . 229 , Eing . Hirschstr .

Gebisse
werden jeden DienStag gekauftund Kramvonö .

Karlstr . 37 , part .

Eine hiesige , leistungsfähige
Nködelfaiirik . mittleren und
besseren Genre , liefert an
zahlungsfähige Käufer

Möbel auf Ziel !
jg zn Lkassapreisen . Offerten
V nnt . Nr . 10177 an die Exped .
x der „Bad . Presse " . 14 .5

-.. Kleine Kinder
istObermenersMedizinal - Herba ^
« eife und lvirkt Wunder bei

Hautausschlägen.
So schreibt Frau I . Ehr ichsen . FlenZ «
bürg . Herba - Seise ä Stck. 60 Pf .,3 «"/

'
o verstärktes Präparat 1 Ml .

tfur Nachbebandlg . Herba - Creme
ä Tube 75 Pf .. GlaSdose Mk. 1 .50.
Z . h. i . d. Apoth ., Drog . , Parfüm .

Zn verkaufen :
Uhrmacherdrebbank m . Tisch , Aqua »
rium in . Mot . . tUeinauto , Gramm »»
phon mit Einwurf , Konzertzither .

l.eib , Klauprechtstr . 20, Hth .. L
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Amtliche NKÄrichten .
Seine königliche Hoheit der Erogherzog haben Sich gnädigst

bewogen gesunden , den nachgenannten im Dienste Seiner Eroscherzag -
lich«n Hoheit des Prinzen Max stehenden Beamten und Bediensteten
die unter * ' ' 'li^ st nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tra -
gen der mich verliehenen Erohherzoglich Mecklenburgischen Aus -
zeichnunge » zu erteilen : für das Komturlreuz des Ereifenordens :
dem Geheimen Oberregierungsrat Seldner in Karlsruhe : für die
silbern Medaille : dem Schlostaufseher Simon in Salem , dem Kü -
chenchef Zimmerschied und dem Chausfeur Zwiener in Karlsruhe .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog haben Sich gnädigst
bewogen gesunden , dem Fürstlich Fürstenbergischen Oberförster Adols
Pfister in Fricdenweiler die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zu:
Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Ritterkreuzes mit
der Krone des Erosjherzoglich Mecklenburgischen Ereifenordens zu er -
teilen .

Seine Königliche Hoheit der Erogherzog haben Sich gnädigst
bewogen gesunden , dem charakterisierten Eendarmerieoberwacht -
meist« Julius Gebhardt in Neustadt sowie den Gendarmen Emil
Heitzmann in Titisee und Emil S êinmann in Hinterzarten die uw
tertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der
ihnen verliehenen Eroflherzoglich Mecklenburgischen silbernen Fried -
rich Franz III . Medaille zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Erogherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden , dem Oberbürgermeister der Stadt Baden Nein -

hard Fieser die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme
und zum Tragen des ihm verliehenen Kommandeurkreuzes zweite ,
Klasse des Königlich Schwedischen Wasa - Ordens und dem Bürgermei¬
ster Dr . E . von Saint - George daselbst die gleiche Erlaubnis für das
Ritterkreuz erster Klasse desselben Ordens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Erogherzog haben Sich gnädigst be-

wogen gefunden , den nachgenannten Hofbediensteten die untertänigst
nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen ver -

liehenen Königlich Schwedischen Auszeichnungen zu erteilen : a) für
die goldene Verdienstmedaille : dem Sattelmeister Franz Streesow
und dem Marstalldiener Otto Schenkel : b ) für die große Wasa -
Medaille in Silber : dem Marschalldiener Wilhelm Schuhmacher ;
c ) für die kleine Wasa - MedaiP in Silber : dem Marschalldiener
Peter Lorenz .

Seine Königliche Hoheit der Grogherzog haben gnädigst geruht ,
mit Wirkung vom 1 . April 1914 ab , unter dem 15. Juni 1914 den
Postinspektor Julius SKubnell aus Rastatt in der Vizepostdirektor -
stelle bei dem Postamt ii Offenburg : unter dem 16. Zum 1914 den
Postinfpektor Wilhelm Schumacher aus Pforzheim in der Vizepost -
direktorstell « bei dem Postamt in Rastatt , den Postinspektor Jakob
Göll aus Kirchheim in der VizepoMirektorstelle bei dem Vahnpost -
amt 27 in Mannheim , den Postinfpektor Kaspar Löffler aus Kreen -
Hünstetten in der Vizepostdirettorstelle bei dem Poskamt 2 in Karls -
ruhe , den Postinspektor Fritz Neumami aus Schwetzingen in der Vize -
postdirektorstelle bei dem Postamt I in Mannheim , den Postinspektor
Julius Frey aus Mosbach in der Vizepostdirektorstelle bei dem Post -
amt I in Karlsruhe anzustellen , und dieselben gleichzeitig zu Vizepost -
direktoren zu ernennen , sowie den Telegrapheniwspektor Karl Wenz
aus Königsbach in der Vizetelegraph «ndirektorstelle bei dem Tele -
graphenamt in Mannheim anzustellen und ihn gleichzeitig zum Vize ,
telegraphendirektor zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Erogherzog haben unter dem 18.
Juni 1914 gnädigst geruht , dem Ober -Telegraphensekretär Eugen Erie -
singer aus Pforzheim mit Wirkung vom 1 . April 1914 ab unter Cr-
nennung zum Ober -Postfekretär eine Bureaubeamtenstelle 1 . Klasse
bei der Kaiserlichen Ober - Postdirektion Karlsruhe zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Erogherzog haben unter dem
15. Juni 1914 gnädigst geruht , mit Wirkung vom 1 . April d . Js . ab

den Oberpostpraktikanten August Reinhard aus Sennheim im Elsaß
zum Telegrapheninspektor beim Telegraphenamt in Mannheim zu
ernennen , sowie dem Obertelegraphensekretär Emil Kühn aus
Steinenstadt , Amt Müllheim , unter Ernennung zum Oberpostsekre -
tär eine Bureaubeamtenstelle 1 . Klasse bei der Kaiserlichen Ober -
postdirektion Konstanz zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Groszherzog haben unterm 27. Juni
1914 gnädigst geruht , den außerordentlichen Professor Dr . Robert
Liefmann an der Universität Freiburg zum ordentlichen Honorar -
Professor zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grogherzog haben Sich mit Höchster
Entschließung vom 25 . d . Mts , Nr . 31 gnädigst bewogen gesunden ,
den evangelischen Pfarrer Adolf Trautwein in Rohrbach b . H . aus
sein untertänigstes Ansuchen wegen leidender Gesundheit bis zu
deren Wiederherstellung unter Anerkennung der bisher treugeleiste -
ten Dienste auf 15 . Oktober 1914 in den Ruhestand zu versetzen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen Hau -
ses, der Justiz und des Auswärtigen vom 2 . Juli 1914 , wurde dem
Telegraphenassistenten Heinrich Förster in Durlach der Titel „Tele -
graphensekretär " verliehen .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm 1 . Juli
1914 den Iustizaktuar August Birkenberger bei der Bibliothek de?
T «chnischen Hochschule dahier zum Verwaltungssekretär ernannt .

Durch Entschließung des Großh . Ministeriums des Innern vom
25 . Juni 1914 ist der Bauinspektor Otto Morlock in Mosbach zur
Masser - und Straßenbauinspektion daselbst versetzt worde i .

Das Ministerium des Innern hat unterm 27 . Iuin 1914 den
Handelslehrer Oskar Kühner an der Handelsschule in Karlsruhe in
gleicher Eigenschaft an jene in Pforzheim versetzt .

Das Ministerium des Innern hat unterm 2 . Juli 1914 den Ver -
waltungsaktuar Gebhard Eailer beim Oberversicherungsamt Kor . ;
stanz zum Amtsaktuar ernannt und zum Oberversicherungsamt Karls -
ruhe versetzt .

Das Großh . Ministerium der Finanzen hat unte «m 30 . Juni 1914
die Werkmeister : Emil Wiegler und Eberhard Wittmer in Freiburg ,
Friedrich Degen in Konstanz , Max Fetzner in Mannheim , Karl Isen -
mann in Baden , Bernhard Eichler in Konstanz und Eduard
DoNetscheck in Wiesloch zu Bausekretären ernannt .

Die Zoll - und Steuerdirektion hat unterm 19. Juni 1914 die
Finanzsekretäre Emil Vollrath in Karlsruhe und Friedrich Müller >.n
Ettlingep zur Katasterkontrolle , Friedrich Raab in Bühl nach
Ettlingen , unterm 23 . Juni 1914 den Finanzsekretär Alfred Konrad
tn Pforzheim nach Mosbach versetzt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbah¬
nen vom 31 . März 1914 wurde Eisenbahnsekretär Joseph Hübler in
Jmmendingen nach Kehl versetzt .

Karlsruher Schwurgericht .
A Karlsruhe . 4 . Juli . In der heutigen Nachmittags -

sitzung des Schwurgerichts stand der am 10 . Juni 1889 zu
Oberndorf geborene Eisendreher Peter Hieronymus Geist
unter der Anklage der

versuchten Notzucht
vor den Geschworenen . Die Verhandlung , die unter Aus -
schlich der Oeffentlichkeit geführt wurde , wurde geleitet von
Landgerichtsrat Müller ; Staatsanwalt Kuenzer vertrat die
Anklage , die Verteidigung hatte Rechtsanwalt Max Oppen -
heimer übernommen .

Als am 18 . April ds . Js . , vormittags zwischen 11 und
12 Uhr . eine Frau aus Stupferich , die von dort Waren auf

den Wochenmarkt nach Durlach gebracht hatte , auf dem HeiiB
weg nach Ktupferich begriffen war , wurde sie auf der offv
nen Landstrahe am Rittnertwald von einem unbekannt ^
Mann angehalten und mit unsittlichen Anträgen belästig
Die Frau wies den Unhold schroff zurück, worauf dieser Fi
ergriff , rücklings in den Wald warf und sie zu vergewaltige »

oersuchte . Die Frau wehrte sich aber sehr kräftig und ettef
gisch , sodaß der Wüstling schließlich von ihr abließ . Daravi
sprang die Frau aus dem Wald heraus und schrie laut o"

Hilfe ; auf die Rufe eilten zwei in der Nähe auf dem Fel^
arbeitende Männer herbei , der Unbekannte war aber i»

zwischen schon im Wald verschwunden .
Die Frau erstattete sofort Anzeige und merkte in W

Folgezeit scharf auf , ob sie den Unbekannten nicht einm »>

irgendwo sähe , und eines Tages einige Wochen darauf bjj
merkte sie ihn auch inmitten einer Gruppe Telegraphenarbe «

ter . Der Mann erkannte auch die Frau wieder und ergnsl
schleunigst die Flucht ; aber auf Grund der genauen Angabe »

der Frau konnte er bald ermittelt und verhaftet werden : <

ist der heute Angeklagte . M
Im Lauf der Untersuchung stellte sich auch heraus , daß dc

Verhaftete identisch war mit einer Mannsperson , die eini0c

Tage vor dem Ueberfall auf die Frau aus Stupferich ebenfa »^

im Rittnertwald eine 60jährige Frau in unsittlicher Weise
gegriffen und weiter um die gleiche Zeit im Wald ein zwo !!'

jähriges Mädchen mißbraucht und erheblich verletzt hattt
Wegen dieser Straftaten wurde er vor kurzem von der hiesig^

Srafkammer abgeurteilt und erhielt 1 Jahr Gefängnis .
Des ihm heute zur Last gelegten Verbrechens ist der M

geklagte in vollem Umfang geständig . Er hat sich bislang

ordentlich geführt und war bis zu dem Strafkammerurteil ui '

bestraft ; er war bis zum F. April d . I . ständig in Arbeit ; a«

diesem Tag verlor er seine Stelle und trieb sich dann im Wirts '

Haus und im Rittnertwald herum , wo er dann die Angriffe w
die Frauen und das Kind verübte .

Die Geschworenen sprachen den Angeklagten der versucht^

Notzucht schuldig und billigten ihm mildernde Umstände zu.
Das Gericht erkannte unter Einrechnung der einjährig ^

Gefängnisstrafe auf eine Ees amtstrafe von 1 Jahr 9 Monats

Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft . Der 33«*'

urteilte nahm die Strafe an . auch der Staatsanwalt Verzicht
auf die Revision .

: : Karlsruhe , 6. Juli . In unserm Strastammudericht vo * *

Juli ist insofern ein recht unliebsamer Fehler unterlaufe « , afe *

wegen Fahrraddiebstahls zu 4 Monaten Gefängnis Verurteilte ■

ton Merstein -Odenheim heißt , während der irrtümlich qtnart#

Schlosser Friedrich Ksch aus Weingarten der BestoPme ist.

Geschäftliche Mitteilungen .
Automobil - Sport am Sonntag . In der Bergprüfungsf ^ rt

Ba »erischen Automobil -Clubs über 3 Kilometer bis 17^k> Ste '
erzielt Schulz auf Opel die schnellste Zeit aller Tourcnwagen
würden die zweiten Preise in Kl . 2 und 3 auf Opelwagen gewou .
Dic Deutsche Derby -Fahrt 1914 in Hamburg endete mit dem
der drei gestarteten Opelwagen , deren jedem der erste Preis »jj
erkannt

~

gewinnt

1 A«7X"% Hl •VUUllUI .i.vj t -ilUV-4-U Min ^ >-»
:i gestarteten Opelwagen , deren jedem der erste Pr « S tj
wurde . Westdeutsch « ZuverlässigkcitSfahrt 1914 : Leo KuetSÄ

t auf 10/28 PS Opelwagen den ersten Preis in Klasse I . 39

Inventur - Billige

Ausverkauf Modewaren
M HWWS ü L MM » M » M

Es empfiehlt sich, in den Vormittagsftunden zu kaufen. -<-

Posten

Unterziehpassen
in MuH u . Tüll , weiß u . schwarz
glatt , Säumchen und gemustert

_ .55 - .75 - .95 1 .25

r

Posten

| Spitzenstoffe
schwar ^ u . iarbig
hübsche Muster

- 75 1 .25 1 .90

"
I Posten Posten

Jabots
in Tüll , Batist und Stickerei

teilweise mit Kragen

12 18 25 35 *

Piqatagun u. Garnituren
deru und weiß
mit buntem Rand

35 45 75 4

Posten

Rollkragen
Spachtelkragen

48 4 65 4 95 4

Posten

Stickerei - Volants
mit Einsätzen
und Säumchen

95 *

Posten

iSezten mitSdi
'Mrsgen

i Pique und Mull

- . 85 1 .25 1 .50

Posten

Stickerei - BCragen
in guter Ausführung , Shawl , runde

und Schulterform

18 28 35 45 j

WWW

Restbestände
Damen - Hüte

-.95 1 . 45 2 .75 4 .75 5 .90 8 .75

in
Hut Formen

- .75 1 .75 3 .50 4 .75

Damen- Putz .......
Kinder - Hüte

- .95 1 .75 2 .75

Mode= und
Ausfteuer=

Haus Hugo Landauer Kaiser-

itrasse .
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IVSNtlll ' -
mit

bis I il Prozent
Ermässigung auf nahezu sämtliche

Damen - Konfektion.
Unsere Läger sind noch überaus voll und müssen

unbedingt geräumt werden.
Mäntel , Kostüme , Taillenkleider , Blusen in Wolle , Seide , Voile, Tüll

kleider , Frottikostüme , grosse Posten,

Äusferlcauf
Unter anderem extra ausrangiert : Sensationell billig
Eine Partie hochelegante Brüsseler Lingerieblusen
Mk . 7 . 90 bis 16,70 , früher meist das Doppelte .
Seiden - , Eolienne - und Moire-Paletots Mk . 15 . 00 ,
21 .50 , 29 . 50 . Leinen - und Frotte -Kostüme Mk.
5 . 00 , 9 . 75 , 16 . 75 . Seid . Kleider Mk. 19 . 75 , 26 . 50 ,
29 . 50 . Ia . seidene Moire- Schossröcke Mk . 16 . 75
Ein PostenWollmusselin -Kleider Mk . 7 . 50 u . 10 . 00 .
Ein Posten Seiden -Blusen Mk. 3 . 90 u . 6 . 90 . Grosse
Posten neueste Frotteröcke Mk . 3 . 90,5 .90 . Mehrere
Hunderte schöne neue Wollmusselin -Blusen
Mk. 2 .35 . Millefleurs -Waschblusen Mk. 1 .65.
Moire- und Seiden -Schossjacken Mk . 12 . 75 , 18 . 75 .
Grosse Posten Kostüme , ganz enorm reduziert .
Rohseiden -Kostüme Mk , 28 . 50 .

und Stickerei, Unterröcke , Kostümröcke , Morgenröcke , weisse Wasch-
alles , jedes einzelne Stück , enorm billig .

Hirt & Sick NacM
Umtausch von vor dem Aus¬

verkauf gekaufter Sachen
findet nicht statt .

Statt besonderer Anzeige.
Heute entschlief nach längerem Leiden , jedoch uner¬

wartet rasch , im Alter von 62' lj Jahren , mein lieber Gatte,
unser guter Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Philipp Ludwig Lichtenberger
GroOh . Güterverwalter in Karlsruhe
Ritter des Zähringer Löwenordens .

Gürwihl u . Karlsruhe , 4 . Juli 1914 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

. . Marie Iiichtentoerger , geb. Bruder.
Dr . Max llchtenberger , prakt . Arzt.
Marie JLichtenbergei *.
Ludwig IiichtenberRer .
Elise Lichtenbcrgcr .
Elisabeth Liiehtenberger , geb . Rüde.

Die Beerdigung findet Dienstag
mittags 4 Uhr, in Freiburg i. I
aus statt . . 1

> den 7 . Juli 1914, nach -
Ir. von der Leichenhalle

4319a

K» Otfn ^ '.-4^ • JE

Todes - Anzeige .
, . Verwandten u .Bekannten die i' Rurige Nachricht , daß Heute
Niere liebe Schwiegermutter ,
Großmutter , Urgroßmutter

| Und Tante

Zabiana Weidner !
A .Uter von 87 Jahren sanft
entschlafen ist. 8338871

Karlsruhe , Oestringen ,
den 4 . Juli 1914.

Familie Götzmann .
Familien Wittmann .

, Die Beerdigung findet Mon -
U nachmittag 3 llhr von der
"^ edhofkapelle aus statt ,
^ rauerh . : Rintheimerstr . 101 . i

alter
» It sich im Nachtraben von

.. die Abendstunden
Q« Mäßige Vergütung .

î Lcrien unter Nr . B33540 an
^ rved . der ..Bad .' Ptefse " erb .

e Ettlingen .
solides Haus
^

i „ .-^ °lonialwaren - , Delikates ?- u .
. ^ Nbier -L?nn ^ l « nn . Mieten

^ « ir icq I Ii n g
fnQsl '

v " u . sehr günstigen Zah -
? ' Nöungen zu verkaufen .

W erten unter Nr . 4234a an
C*— ££cb . der ..Bad . Presse " erb .

^ Antikes

iPiano ,
^ hn^ neier , schön im Ton und gut
r * billig zu verkaufen .

,
^

Mruhe , Ritterstr . Ii !
^ 7- Telephon 3397 . B^ .2. 1
vB _ 'l tt P1• mc5,t getragenes

ilbe ,
n? ^ !ctb , mittl . Ftg ., umstand .
h " ' S 8u verkaufen . Anzu -

2 bis 6 Mr . » 33848« malienstr . 20 , 2 . Stock .

Schreibtisch
kompl . Bett 8ö Jl , 1 türig . Schrank
13 Jt , Weißzeugschrank ^ 25 Jt ,
1 Küchenschrank 10 Jl , Tische und
Stühle , 1 Gartenbank mit Stuhl ,
1 Kindertisch , 1 Schast , 1 Leiter ,
1 Wage mit Gewicht . 1 Nähmaschine ,
1 Herd mit geschliffener Platte und
noch vieles billig abzugeben .
2333855 Gerwigftr . HO, pari .

3 u verkaufen : Pertiko mit
Spiegel 20 M, großer , fast neuer
Schrank 25 Jl , eis . Kinderbett mit
Matratze 15 .n , sehr schönes Bett
mit hob . Haupt , schöner schreib -
tisch, Küchenschrank , sehr billig .
B33831 Udlandstr . lS , Part .

Stellen -Angebote.
Wir suchen für uns . Lebenö - u .

Voltsbranche für den hief . Platz
einen tücht . Herrn als

Inspektor
zu engagieren . Nichtfachleute fin -
den ebenfalls Berücksichtigung und
erhalten nach kurzer Einarbeitung
auch Anstellung mit Monatssalär .
Offerten unter Nr . 10462 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 3.3

Fleißiger , solider , zuverlässiger

der schon in ähnlichem Geschäft
tätig war . wird per sofort gesucht .
Kühner , Gasthof zum Hirsch ,

Ettlingen . 4329a

Buchhalterin,
mit dopp . . Buchführung uud fämtl .
Büroarb . vertraut , flottimRechnen .
zum sof. . Eintritt gesucht . Offert ,
mit Zeugnisabschr . u . Gehaltsan -
sprüchen an 1140S

Modehaus Hugo Landauer,
Sfixffi. gnmiiiftr . , 1 Trevve .

c 6 !eSen finden : 6eroierf rL
i Servieriniidch ., die Zimmerarb .

besorgen , Beiköchin , Zimmer -
niädchen , f . Hotel - u . Privatpension .
Haus - u . Kuchenmädchen . B33829
i-- tellen suchen : Bnfsetfräuleiu .
Privatköchin u . Alleinmädchen durch
Frau (4m -«»linc .Hufiliufen ,
Waldttrafte « 7 , 2. St . . Tel . 2581
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

Stellen finden : Cafö - und
Weinkellnerinnen , Mädchen f.

, Hausarbeit u . Servieren , Bei -
köchin, Haus - u . Küchenmädch .

durch k»>««z»I>ie .Hiiyer , Wald -
liornstratze 44, gewerbsmäßige Srel -
lenvermittlerin . B33818

> ! Z AmmW . .0 * welches nähen u . bügeln
kann , sür 1 . September in Herr -
schastshaus

gesucht "<SW
durch Fra » Urban Schmitt
Witwe u . iiretehen Schmitt ,
Erbprinzeustraste 27, Eingang Bür¬
gerstraße , gewerbsmäßige Stellen -
vernrittlerrnnen . B33853

v . innen
für sofort , 1 . August u . 1 . Septbr .
gesucht . Näher , durch Fron L?rh » i»
Schmitt H ' we. und Gretchen
Schmitt , Erbpriuzenstraße 27,
Eing . Bürgerstr ., gewerbsmäßige
Stellenvermittlerinnen . B33843

Geschl per 1 . 6cpl
ein in der Akquisition von
Feuer «, Unfall - und Haft -
Pflichtversicherung bewand .

jNnger Mann .
Off . mit Bild , Zeugnis -

abfchr . u . Gehaltsansprüch .
unter Nr . 11400 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

' beten .er

Ein solider , zuverlässiger

Hausbursche ,
hauptsächlich für Arbeiten im Hause ,
ftndet auf 11 . d . M . dauernde « tel -
lung . Nur solche, die über gute
Zeugnisse verfügen , wollen Offerten
mit Angabe des Alters und der
Gehaltsansprüche unter Nr . 11240
in der Expedition der „ Bad . Preße "
einreichen . 2 .2

Suche Ruf 1 . August ein ordenil .,
fleißiges Mädchen lür häuZl
Arbeiten . B33732

Zu erfrag . Hirschstr . 9b i . Lad .

W

Stellen finden :
junge « öche (Saucier )
voteldieuer ,
SpUlburscheu ,
jg. Kellnerinnen

> für hier u . auswärts ,
Busfetkräulein ,
Hotclziininermädchen

und .̂ iichenmädchen . 11395
Josef Woltfarth , Steinstr . 19,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler .

Rochfräulein
für 15. Juli oder später gesucht .

Privatpension Rahner .
B33471 Leopoldstrastc 31.

Tüchtiges Mädchen ,
das allen häuslichen Arbeiten ge-
wachsen ist u . gut bürgerlich kochen
kann , bei hohem Lohn sof. od. auf
1 . Aug . aesucht . Näheres bei Frau
Nagel . Westendstr . 46 . B33i7v .3 .2

Mädchen T»fe ft "
wird sofort oder später gesucht .
Lohn 25—30 M . Wilhelmstraße 14,
Wirtschaft WiHielmsanrleit . gW -m

- BP >11404
wird ein Miid ^ eu oder allein '
- ehende Frau für Küchenarbeit .
Wnldstr . « 7 , Eing . Ludwiasplatz .

» lutic auf sofort ein fleiij . zung .
Ĥcööcljsn

cllE ®au8a - öei-t
'-

B33S3o
Kronenitraße 47 ,

bei Wagner.

Mädchen
auf sofort oder 15. Juli gesucht .
B3385S Waldstrahe 65.

Mädchen von 15— 16 Jahren für
häusliche Arbeiten sofort gesucht .
B338L8 .2 .1 Ttädrinaersir . l .

Junges Madchen
Haushalt auf sofort gesucht . B
2. 1 Schiit »enstr . s!7 . 1 . Stock .

Pünktliche , fleißige MonatSsrau
für einige Stunden des Nachmit -
tags gesucht . B33811
B , s>inarckstr . SN . Gartenivohnung .

Wegen Erkrankung der seitherig ^
MonatSfran wird sofort zuverläss .
Ersatz f . dauernde Stellung gesucht .
Sovliic » str»s>e 116, II . B33847
oc >ooooooo < -? oo
0 Wir suchen per 15 . August 0

Q iücbtigc 0

§ I Futzanbeiterin S

0
welche im Stande ist, die Ä
Directrice zu vertreten und sich v

Q auch für den Verkauf eignet. Q

0
Offerten mit Zeugnissen , Bild a

und Gehaltsangabe an y
Q| tVarenhaus 4318a Q

0 Gesctow . Sinopf , Q
Q Konstanz . Q
QOOrtOOQOOOOO

Junger Architekt
(bor d . Staatsexamen ) sucht mög -
lichst per sofort Ferienstellnug .
Zeugnisse stehen zur Verfügung .

Offerten unter Nr . 11406 an die
Erped . der „ Bad . Presse " erb .

Für
3 . 1

? 1

tüchtiger , jüngerer

Kaufmann
aus der Holzbranche mit schöner
Handschrift , perfeft in einlacher
Buchführung und sämtlichen Kon -
torarbeiten , per sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 11363 an die
E ;'p ed . der „ Bad . Presse " erb . 2.2

Tüchtiger Kaufmann .
Ende Zwanzig , 10 Jahre im Bank -
geschäst tätig gewesen , z . Zt . in
ungekündigter Stellung , sucht , gest.
auf gute ^ eugn . u . Ref ., Lebens -
stellnng . Gest . Off . unt . B33792 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Reisepssten -Gesuch !
Junger Mann , welcher ein eige -

nes Geschäft aus einem Landplatz
hat , die Zeit aber nicht ganz
braucht , sucht Retseposten . wo er
in der Woche 3—4 Tage ausnützen
kann . Gefl . Offerten unter Nr .
B33675 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten .

Witt . g« eles Mulm
mit flotter Schrift sucht Beschiifti -
gung in schriftl . Arbeiten (eventl .
Heimarbeit ) . Gefl,Off . u .Nr . B33790
an die Exped . der „ Bad . Presse erb .

ssrau fncht MonatssteUe für
morgens mehrere Stunden : geht
auch Waschen und Putzen . B33808

Sophienstraße 41 , 2. Stock . ,

Vermietungen .
mir Stallun « . '

Tchiikenstr . 64 ist^Stallung für 1
Pferd ü . isutterkammer anf sofort
oder später zu vermieten . B33830 .2.1

Näheres Eotienstr . 13, 2. Stock .

MohNUNg ,
v . 5 Zimmern mit reichl . Zubehör
auf 1 . August oder später zu ver -
mieten . Näh . Kaiscrstratze 133,
2 . Stock , rechts , zwischen 1 und 3
Uhr . od . v , Mi7 Uhr abends . B33716

In bester Geschäftslage d . Kaiser -
straste ist für Bureaus od. Geschäfts -
räume , 1 Tr ., eine schöne 4 Zim -
merwolinnng p . sofort od. 1 . Okt .
1914 preiswert zu verm . Näh . bei
11330 G . Schneider . Herrenstr . 19.
Amalienstr . 11 ist im 1 . Stock eine
Wohnung von 5 Zimmern und
Zubehör an ruhige Leute auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im 2. Stock daselbst . B33724

Augartenstr . 30 ist schöne Man¬
sardenwohnung , 2 Zimmer , Zu -
behör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näh . .Hinterhans , 2 . St . B33813

Augartenstr . 54 , 3. Stock , ist eine
schöne Wohnung , 2 Zimmer und
Küche an kleine , ordnungslie -
bende Familie auf 1 . Oktober zu
vermieten . B33718

Näh , daselbst 4 . Stock , rechts .
Durlacher - Nllee L ist eine 3 Zim¬
merwohnung mit Zugehör auf 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres
2 . Stock . B33820

Durlacher Allee 36 im Seitenbau
ist eine schöne it Zimmerwohnnnq
aus I . Oktober zu vermieten . Näh .
daselbst . Vordexhs . 2 . St . B338Ä

Friedenftratze 2,
Ecke der Gartenstr ., neuhergericht .
3 . St . mit 6 Zimmern , je . mit
bes. Eingang , Balkon , reichl . Zu -
behör sofort od. ipäter zu vermieten .
Näh . Bisiuarckstrasze 29, Garten -
Wohnung . B33812
Gerwiastr . 7. Neuvan , ist sckone
Dreiznumerwohnuna mit Bad
aus 1 . Okt . zu vermieten . B33821

Näh eres parterre . Telephon 717.
Händelstr . 28, 3 . Stock . Ecke Kai¬

ser -Allee , ist eine schöne 3 Zim -
»lerwohnnng mit Mans . u . allem
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . Näheres Aug . Schaier ,
Noonstrake 24 . 11332

.'dirichstraftegrone 4 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt .
oder sofort um 700 Mk . zu verm .

Näheres 3 . Stock . . « 33842
Hirschstraste 75 kleine 2 Zi >nmer -
wolinung mit großer Küche auf
1 . Okt . zu verm . Preis 280 Mk.
Näheres 3 . Steck . B33841

Humboldstrasic X6n , 3. « t ., ist eine
schöne 2Zi !Nmcrwol »» l » g auf sof.
zu vermieten . Näheres Luisen -
itraße 39, 2 . St . B33844

Hnmbolvstr . 4 . St . lints , ist
eine scböne 2 Zimmerwolinuna

auf Oktober zu vermiete » . B33846
Näh . Luiicnftraße 39 , 2 . St .M

vermieten . B33699
Näheres im 2 . Stock , rechts .

Luifenstratze 75 ist eine Wohnung
von 4 Zimmern , Küche, Mansarde
nebst Znbehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh , pt . B33810

Nankestraste 8 , Vorderh . , ist eine
Wohnunk

cht
zu vermiet . Näh . 3 . « t . . r . S83.w .

schöne Wohnung von 1 grccken
Zimmer u . Küche zc . auf l . Okt

Sophienslraße 13,1 . Stock , Seiten -
bau , ist eine schöne Wohnung , drei
Zimmer u . Zubehör auf 1 . Olt .
zu vermieten . Näheres 2. Stock ,
« orderhaus . B33827 .3.1

Uhlandstr . 15 schöne 2 Zimmerwoii -
nung , Küche, Zubehör auf 1 . Okt .
zu vermieten . B337Q8

Zu ersrageu 2 . Stock , rechts .
Waldhornftr . 21 , im obersten Stock,
grosies , leeres Zimmer mit Gas ,
Wasser u . Klosett per sofort oder
1. August zu vermiet . B33862 .5 .1

Wohn - « . Schlafzimmer , sowie
einzelne Zimmer , evt . mit Pension
sofort zu vermieten . Waldhorn «
str asis 18 , Näbe Schloßpl . gel . Bz»,?,

Sehr Mi möbl. Zimmer
an best. Herrn und ein eins . Zim¬
mer zu vermieten . B33365 .3.1

Erbprinzenstr . 2 » . 4 . St .
Gut möbl . Zimmer mit Schreib -

tisch, ohne vis- ä-vis, an bess . Herrn
oder Fräulein sofort zu vermieten

Erfragen jiapellenftraße 12114,
B33778 .2 .2 2. Stock rechts . '

Mfiblicrtos Zimmer .
an soliden Arbeiter sofort oder
später zu vermieten . B33715

Akabcmiestrasie 32 , Hths . , IT . I .
Ein gut möbliertes , großes , zwei -

fenstriges Zimmer mit separatem
Eingang ist auf sofort zu vermieten .
B33870 flnifcrftrnfic 73 . V.

Schöne ? Mansarbenzimmer mit
Pension zu vermieten . B33864 .3.1■

.Unftfirnfn ' 28, 3 Treppen .
Atademiestr . 31 ( perrt ., ist freundl .
möbliertes Zimmer mit feparateur
Eingang ans 15 . Juli zu ver -
mieten . B33815

Amalienstrahe lä , Hth ., II , ist ein
schönes Zinimer auf sofort zu ver -
mieten . B337V3

Belsortstraße 19 , L. St ., sind zwei
schöne Zimmer auf sofort zu ver -
mieten , werden auch einzeln ab-

oeaeben mit Klavier . B33668 .2.2
v ?cke vlntenberavlati . Eingang
Giiikiestr . 45 , 1 Treppe , ist ein gut
möbliertes Zimmer sof. mit 1 od .
2 Betten zu vermieten . B33822

Göthestr . 16, 3. St . rechts , ist ein
möbl . Zimmer an soliden Arbeiter
zu vermieten . B33833

jiaiierstrafte ü » . 3 Trepp ., hübsch
möbl . Zinimer tu vermiet . B " " "

ilronzstrahe 1<>, 1 Treppe , erhalten
2 od . 3 sol. Arbeiter sogl . Kost u .
Wobnnng zn billig . Preis . B ' ^

Waldftraße « , 3 . Stock , ist ein
elegant möbl . Zimmer mit voller
Pension an bessern Herrn zu ver -
mieten . Zugleich Badegelegenheit
auf 1 . Allan st . B33809 .3.1

Zähriugerstrahe 41a ijt eine Schlaf¬
stelle an soliden Arbeiter zu
vermieten . B33854

3roci umMerle Zimmer
in schöner Lage , sind auf sogleich
oder später zu vermieten . 11390

Ettlingerftraße 31 , parterre .
Niimöbliertes Zinimer per sofort

zu vermieten . Näheres B33836
Zirkel 9 , 2 . Stock , links .

Miel - Gesuche.
Gesucht geräumige 4 Zimmer -

Wohnung in freier , ruhig . Lage
zu mäßigem Preis . Offerten mit
Preisang . Vadeu - Baden , Leopold -
straße 4 , I erbeten . 4333a

Gesucht wird von lungern Ehe -
paar SS Zimmer - Wohnung per
1 . Aug . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B33772 an die Exped .
der „ Bad . Presse " .

Freundl . ^ Zimnier - Wohnuiig in
der Oststadt oder Anfang Kaiser -
straße auf 1 . Oktober gelucht . Oi -
ferten unter Nr . B33788 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Junger sucht in

Rüppurr
hübsch möbliertes Z i m m e r per
1 . August 1914 . Angebote beför -
dert unter Nr . B33787 die Expe -
dition der ..Bad . Presse " .

Pension gesucht für : ung . Kauf -
mann , 18 Jahre alt , aus guter
Familie .Waise ) in bescheidenen
Verhältnissen .

Offerten unt . Nr . B3379 « an die
Exp . der „ Bad . Preise " erbet . 2 .)



Zur möglichst vollständigen
S § f 11 ^ | | @ MZZS ' SI ?Räumung verkaufen wir

mit Ausnahme von Lebens '
mittein und Marken -Artikel

zu bedeutend herabgesetzten Preisen
: : des sonstigen : :
regulären Preisesfeils zur Hälfte ^STiS^ und noch darunter *

Soweit Vorrat

Kissen -Bezüge aus sol . Ost ., gebogt und mit
Einsatz ca . 80/80 cm , je n. Preis 75 90 135 -̂

1 Posten Kissen -Bezüge ca . 8oi8o cm
la Renf . , handfeston , weit unter Preis 135 -/

Ober -Bettücher mit Feston oder
Stickerei , je nach Preis . . 375 475 575 4

Ober - Bettücher , Cretonne mit Feston 265 ^
Frottier - Handtücher , la .Qual .48 75 90 110 ^
Frottier - Badetücher , solide Ware

ca. 80/100 100/100 100/150 120/160 160/200
90 125 195 265 425 ^

Baumwoll- u. Leinenwaren
Ein Posten Kleider -Velour ,
Blusen - und Hemdenstoffe
durchweg gute Qualitäten und schöne Muster ,

In Coupons von 2 bis 7 Meter
Früherer Preis je nach Serie 0 . 50 bis 1 . 00

Serie I Serie II Serie III
Meter 0 . 25 0 .45 0 .65

Wäschestoffe für Leibwäsche, je nach Preis
fein - , mittel - u . starkfädig jetzt Mtr . 25 35 45 ^

Maccostoffe aus Edelbaumwolle
hergestellt , f . fste . Wäsche jetzt Mtr . 55 75 854

Bettuch - Halbleinen , erprobte
Qual . , ganze Breite . jetzt Mtr . 85 120 140 ;/

Waschstoffe f.Knabenanz . jetzt Mtr. 65 95 110 i!
Hemdenzefir , aparte Muster jetzt Mtr. 55 754

Decken
Schlafdecken , Jacquard , Baumwolle

Stück 2 . 25 2 . 90 3 . 90
Schlafdecken , Jacquard , Halbwolle

Stück 4 . 90 6 . 50 9 . 75
Schlafdecken , Jacquard , Reinwolle

Stück 12 . 50 17 .00 22 . 00
Schlafdecken , Kamelhaar mit Baumwolle

Stück jetzt 7 . 75 , 9 . 00
Schlafdecken , Kamelhaar

• Stück jetzt 12 . 75 , 18 .50
Diwandecken , Fantasiegewebe

Stück jetzt 6 . 50 , 9 . 00 , 12 . 75

Linoleum
teils mit kleinen Fehlern

Jnlaid - Linoleum , 200 cm breit, Muster durch¬
gehend Meter jetzt 4 . 90 5,75

Granit - Linoleum , 200 cm breit , Muster durch¬
gehend Meter jetzt 3 . 90 4 . 50

Linoleum - Teppiche , 200/250 200 /300
gemustert . . . . jetzt 10 . 50 13 . 00

Linoleum , 200 cm breit, Meter jetzt 2 . 50 3 .50

Verstellbare Messing - Garnituren
mit Ringen , Trägern u . Knöpfen kompl . 2 . 85

Kleider - Ersatz -
Schürzen

aus nur soliden Stoffen , hübsch garniert
mit */t Aermeln

1 .90 2 .45 2 .90 3 .25

Einige Beispiele :

Kleiderstoffe
Serie A . früher regul . Preis bis 2 .00

Els .Wollmonsseline,̂
80

Popeline , Leinen
Halbleinen ri !j ^

jetzt Meter

Serie B . früher regul .. Preis bis 2.25

Engl . Voile ,
1
f
1
a
0
rb ig

m
Baaffiwoll -Tnssah , bedr.
FrottGs , Morgenrockstoff S

türkische Muster , jetzt Mtr.

Serie C . früher regul . Preis bis 5.00

Kost . - Frotte ,
ca

cr
Rockstoffe , Ä H
Crepingle ,

c
c

a
m , l

°it
Glanzstreifen , jetzt Meter ■ ■

Serie D . früher regul . Preis bis 5.80

Kostümstoffe , Waffel gewebt,
Rockstoffe , woiie,
Wasch -Ottomans, ca . 115

cm
jetzt Meter

3 . 80
Mousseline , Zephir jetzt Meter 20 4 384
rrannnc mit Blümchen - Muster , auf vorzüglichem cn > 7c , oc >
V̂ repons Grundstoff jetzt Meter OLM ID4 O 04

CrepOn , einfarbig jetzt Meter 35 ^ 424 58 4

OrepOn , ca . HO cm , bestickt , mit weißen u . farbigen Tupfen jetzt Meter 1 . 90

Kostüm -Frottes, " "° "20 »«,">-«- -ic - . 1 35
Jersey -Frotte , ca . HO cm , zweifarbig , früher bis 4.50 jetzt Meter 2 . 90
Kostüm - u . Rockstoffe ,

ca
cn!

30 Voile ^ 7
mÄS m£ 4 . 80

KOStÜmStoffe , ca . 130 cm , engl . Geschmack jetzt Meter 1 . 90

Schweizer Stickerei -Stoffe , ca . 120 cm
früh . reg . Preis bis 4 e/ "\ früh . reg . Preis bis o Ar \ früh . reg . Preis bis o Qft
3 .80 jetzt Meter 4 .80 jetzt Meter 10 .75 jetzt Meter O . OU

Seidenstoffe
Serie A .

Mimofafeide . slide
Blufenfeide streifen
Japon , ca

ei
90 cm
jetzt Meter

90 s
Serie C . früher regul . Preis bis 9 .80
Hqiyidcci ^ C! 62 . 100/110 cm ,ydillaDoCö , reine Seide

Franz . Fonlard^ iS
Kostüm -Seide

jetzt Meter
4

Serie B . früher regul . Preis bis 4.80

Meffaline , reine slide
Blufenfeide IST 4
Lonisine -Streifen , S

jetzt Meter ■ .25
Serie D . früher regul . Preis bis 10 .50

Radium-Foolapd ,
"ä

Damasses , cm
100 C

Kostümseide «1
jetzt Meter .50

Crepingles , ca . 100 cm , Halbseide jetzt Meter 3 . 80
Schwarz Duchesse , M t

cm '
.

reine
.

Seide '
.

97etÄr 4 . 80
Satin - OaChemir , reine Leide , ca . 100 cm jetzt Meter 4 . 80

Satin - Grenadin , reine Seide , ca . 100 cm jetzt Meter 5 . 80
Ein Posten «Jacken futter , ca . 140 cm , zweifarbig . Meter 1 . 4-0

HERMANN

HD 1•** > . 1

Lederwaren
Moderne Damentaschen in verschiedê

Formen und Ledersorten 804
2 . 25 2 .85 3 . 50 4 .— 4 .75 5 . 25 6 .7 -

Perltaschen , dsehr gefällige Muster . 85 4 1 . 25 1 . 65 2i$

Kindertaschen
aus Leder - , Perl - u . Fantasie -Stoff , 60 4 90

Damen - Lackledergürtel , Stück 85 '

Portemonnaies , für Damen u . Herren , aus
Leder . . . 70 4 90 4 1 .35 1 .65 2 .*

Brieftaschen
75 -4 90 4 1 . 45 1 . 95 2 . 75 3>'

Markttaschen .
aus gutem Wachstuch . . 45 ^ 70 4 90 '

Galanteriewarert
Obstschale mit Metallfuß . . . . Stück 35 '

Leuchter , Altmessing u . Alteieen iroit . St . öö
Schreibzeuge , imitiert Stahl . . . Sttek & .
Familien -Rahmen geschmacl» . Leiste St 90
Rahmen , Kabinet- und GriseWis - Format

Stück 35 65 Sö
Rahmen , Visit - u Prinzeß - Format St. 30 40
Rahmen , Postkartengröße Stück 22

Bijouterien
Colliers echt Silber u . echte Steine u . gesehnt

volle Emaffleanhänger 1 35 , 2 X

Perlcolliers in allen Farben 50 '

Sammt - Halsbänder mit oder ohne A».
hänger , je nach Preis . . 35 , 60 , 00 '

Alpaca - Geldbörsen 9°
Echt silberne Rocknadeln 40 , 75 , 1

*

Rocknadeln mit farbigen Steinen . 25 ,
Herrenuhrketten öS ^

Taschen - Feuerzeuge . . 16 , 20 , 30 , 75
j

Herren - Taschenuhr mit Kette . . . .
Herren - Taschen - Ankeruhr u

Deutsches Fabrikat
Armbanduhr
Wanduhr , Schwarzwälder Fabrikat . . , ^0 '

Bücher und Musikalien
Meyers Konversations -Lexikon

VI . ( neueste ) Aufl ., 24 Halblederbände . 4 0Q
fast neu , antiquarisch , früher 240 . —

xz Modernes Antiquariat , Dickens , Bu^
Komanei Dumas , Hackländer , J . P . Jakob ^ ,

Lagerlöf , Sienkiewicz , Zola u . a . Pro Band L.
'

300 —400 Seiten , z . T . bearbeitete Ausg . 4 ,
) U

Jeder Band gebunden ä * '

Marie Diers , Michael, Laurentius ,
Ein Roman , 276 S . , früh . 4 . — , Restaufl .

Meisterkiänge , 12 Opern , Potpourris a .
Fidelio , Freischütz u . a . , 192 Seiten , geb . , 4 7Ü
antiquar . jetzt ■* .

Melodienschaiz ,
Harry , Waldau u . a„ 180 Seiten , gebund . , \

"7C
antiquarisch jetzt ' •

In der IV. Etage :

| Gratis - Kostproben
von

Sinner -Pudding
und

Speise - Eis .
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